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Henel & Bursch
Kunst-Sachverständige

kaufen an: Porzellan, Zinn, 
Silber, Schmuck, Münzen, 
Gemälde, Militaria, Tep-
piche, Skulpturen u.v.m. 
Zertifi zierte Gutachter und 
Auktionatoren sind für Sie 

im Raum Frankfurt/Taunus unterwegs. 
Vertrauen Sie den Experten. 

Ladengeschäft Schultheißstraße 11 
65191 Wiesbaden · Tel. 0611/58�25�204 
www.kunsthandel-bursch.de

als Beilage  
in Teilen  

dieser Ausgabe! 

als Beilage  
in Teilen  

dieser Ausgabe! 

als Beilage  
in Teilen  

dieser Ausgabe! 

Lichterfeste: 
Freitag, 14. & 21.11.  
v� 19–22 Uhr

Freitag, 14. & 21.11.
9 – 22 Uhr geöffnet
Sonntag, 16.11. 
11 – 17 Uhr geöffnet

Pflanzen-Mauk 
Gartenwelt GmbH

An den Drei Hasen 39
61440 Oberursel

Mo. – Do.: 9 – 19 Uhr
Fr.: 9 – 22 Uhr 
Sa.: 9 – 18 Uhr

So.: 11 – 17 Uhr*
www.mauk-gartenwelt.de

Angebote gültig, 
solange der Vorrat reicht. 

An Feiertagen geschlossen.
*An Sonntagen nur Verkauf 

von Pflanzen mit passendem 
Zubehör und Floristik.

Die umstrittene Straßennamen sind endgültig abgeschafft

Seit Montag ist es offiziell: Die Julius-Brecht-Straße heißt jetzt Johanna-Tesch-Straße und der Rudolf-Dietz-Weg heißt Nelly-Sachs-Weg. Da-
mit endet eine Diskussion, die bereits im Jahr 2019 mit einem Antrag der Grünen im Stadtparlament begonnen hat. Die alten Straßenschilder 
wurden durchgestrichen, sollen aber noch eine ganze Weile hängen bleiben, damit Briefe und Pakete ihre Empfänger erreichen. Unter die 
neuen Namen hat die Stadt kleine Hinweisschilder mit Informationen zu den Namensgeberinnen und den Grund der Umbenennung gehängt. 
Außerdem gibt es einen QR-Code, der zu weiteren Informationen auf der städtischen Internetseite führt. Die beiden Straßen wurden umbe-
nannt, weil die bisherigen Namensgeber nach Auffassung der Mehrheit in der Stadtverordnetenversammlung Sympathisanten und Profiteure 
des NS-Regimes waren.Einen weiteren Bericht zu den neuen Namen lesen Sie auf Seite 5.� Fotos: Schlosser

„Das ist ein wichtiger Teil unserer Pädagogik“
Schwalbach (MS). Eine besondere Auszeich-
nung hat die Schwalbacher Friedrich-Ebert-
Schule (FES) am Dienstag erhalten: Sie wur-
de als 48. Schule in Hessen als „Lions Quest 
Schule“ zertifiziert. Ermöglicht hat das vor 
allem die Unterstützung durch den Lions 
Club Sulzbach.
Das Programm „Lions Quest“ ist ein Schu-
lungs- und Präventionsprojekt des deutschen 
Lions Clubs, das Jugendliche in ihrer persönli-
chen Entwicklung unterstützen soll. Es richtet 
sich an Schülerinnen und Schüler in weiter-
führenden Schulen und soll ihnen helfen, sozi-
ale und emotionale Kompetenzen zu stärken.
„Lions Quest“ wurde in den 80er-Jahren in 
den USA entwickelt und wird seit 1994 auch 
in Deutschland angeboten. Ziel ist es, Kinder 
und Jugendliche zu befähigen, selbstbewusst, 
verantwortungsvoll und tolerant zu handeln. 
Themen wie Kommunikation, Konfliktlösung, 
Umgang mit Stress, Wertevermittlung und 
Suchtprävention stehen dabei im Mittelpunkt.
An der FES wird das Programm bereits seit 13 
Jahren genutzt. 33 Lehrerinnen und Lehrer 
haben mittlerweile die entsprechenden Schu-
lungen durchlaufen. „Lions Quest“ ist an der 

FES ein eigenes Unterrichtsfach, das von den 
Schülerinnen und Schülern offenbar sehr ge-
schätzt wird, wie die Darbietungen in der Fei-
erstunde dokumentierten. Die Klasse 7c etwa 
zeigte an Hand von Rollenspielen, wie das 
Programm in der Praxis funktioniert und die 
6d präsentierte kleine Gedichte, die sich damit 
auseinandersetzen. In einem Video gaben 
Schülerinnen und Schüler verschiedener Klas-
senstufen Statements ab, warum sie auf „Lions 
Quest“ nicht mehr verzichten möchten.
Und so bezeichnete Schulleiter Felix Blöme-
ke das Programm auch als „wichtigen Teil 
unserer Pädagogik“. Seine Stellvertreterin 
Sylke Kühdorf, die sich schon seit 2013 mit 
„Lions Quest“ befasst, erklärte, dass auch die 
besonderen Unterrichtsstunden zum „FES-
Spirit“ beigetragen hätten, den es mittlerwei-
le gibt.
Das bestätigte auch Michael Stritter, der „Go-
vernorratsbeauftragte“ für das Programm 
beim Lions Club: „Hier ist überall spürbar, 
dass `Lions Quest´ angewendet wird.“ Bür-
germeister Alexander Immisch sprach von 
einem „sichtbaren Bekenntnis zu Werten, die 
unsere Gesellschaft zusammenhalten“.

Möglich gemacht hat die Zertifizierung vor 
allem der Lions Club Sulzbach, der die FES 
seit vielen Jahren auf dem Weg zur „Lions 
Quest Schule“ begleitet. „Das ist tatsächlich 
mehr als nur ein Schild an der Wand“, er-
klärte Patricia Mayer von der Sulzbacher 
Sektion des Vereins. Insgesamt 7.000 Euro 
haben die Sulzbacher „Lions“ mittlerweile 
an die integrierte Gesamtschule gespendet, 
die auch von vielen Kindern und Jugendli-
che aus der Nachbargemeinde besucht wird. 
Mit dem Geld wird es den Lehrerinnen und 
Lehrer möglich gemacht, an den Schulun-
gen teilzunehmen.
Lange ausruhen auf ihrer Urkunde kann sich 
die FES nicht. Denn die Zertifizierung gilt 
nur für drei Jahre. Danach überprüft die  
Stiftung der deutschen „Lions“, ob die 
Schule weiterhin die Standards des Pro-
gramms erfüllt. Um die Rezertifizierung 
wird sich die FES aber wahrscheinlich keine 
Gedanken machen müssen. Denn die Schul-
leitung ist von dem Programm überzeugt. 
Sylke Kühdorf: „Lions Quest hat für uns so 
viel Gutes gebracht, dass wir es noch aus-
bauen sollten.“

Zahlreiche Schülerinnen und Schüler, Lehrkräfte und Vertreter des Main-Taunus-Kreis, des Schulamts und des Lions-Clubs feierten am 
Dienstag, dass die FES als „Lions Quest Schule“ zertifiziert worden ist. Rüdiger Kostermann vom Lions Club Deutschland überreichte Urkunde 
und Schild an die stellvertretende Schulleiterin Sylke Kühdorf sowie an die Schüler Luisa Boutasfat und Tristan Rollinger. � Fotos: Schlosser
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Auslagestellen

Die Schwalbacher Zeitung wird 
jeden Donnerstag an alle erreich-
baren Haushalte in Schwalbach 
verteilt. Sollten Sie einmal keine 
Schwalbacher Zeitung bekom-
men haben, können Sie sich  
an den folgenden Auslagestellen 
Exemplare abholen. 
Bezugsreklamationen nehmen  
wir per E-Mail an traeger-mtk@ 
hochtaunus.de oder telefonisch  
unter den Nummern 06174/9385-
28 und 06174/9385-24 entgegen.

Limesstadt:

Shell-Tankstelle – Westring 1a
Pizzeria Pasta la Vista –  
Marktplatz 25
Uludag Döner Bistro –  
Limeszentrum Marktplatz 31
Eiscafé Dolomiti –  Limeszentrum 
Marktplatz 32
Backmeister Backshop –  
Marktplatz 22
Schreibwaren Arslan –  
Marktplatz 21
Bäckerei Heislitz – Marktplatz 38
Stadtbücherei – Marktplatz 15
Jimmys Treff – Marktplatz 14
Rathaus – Marktplatz 1-2

Alt-Schwalbach:

Restaurant „Am Erlenborn“  
(Tennisheim) – Am Erlenborn 5
City Döner – Hauptstraße 2a
Kiosk – Hauptstraße 2a
Papiertruhe – Ringstraße 23
Schäfer Backshop –  
Friedrich-Ebert-Straße 2
Taunus-Apotheke –  
Friedrich-Ebert-Straße 4
Tierarztpraxis Öhring –Taunusstr. 17
Mutter Krauss – Hauptstraße 13
Gasthaus „Zum Schwanen“ – 
Hauptstraße 21
Historisches Rathaus – Schulstr. 2
Redaktion Schwalbacher Zeitung – 
Niederräder Straße 5

Ceramide? (2)

Je älter der Mensch wird, umso 
weniger eigene Ceramide wer-
den gebildet. Die alternde Haut 
neigt dazu, immer trockener zu 
werden. Diesen Effekt kennt man 
auch bei überlagerten Äpfeln 
sehen. Sie verlieren die Feuch-
tigkeit und werden schrumpelig. 
Diese Entwicklung hat zur Folge, 
dass die natürliche Hautbarriere 
löchriger und damit anfälliger für 
Umwelteinflüsse und Stressoren 
wird. Langsamere Heilprozesse 
sind die Konsequenz von trockner 
und rissigerer Haut. Bei offenen 
Beinen und Elastizitätsproblemen 
sollte man die Haut großflächig 
und eventuell mit Schaumsprays 
vorsichtig eincremen. Körperei-
gene Ceramide kann man leider 
nicht in Kosmetika verarbeiten. 
Aber man verwendet in den Pfle-
gemitteln Ceramide-Vorstufen/
Bausteine oder hautidentische 
Ceramide-Moleküle. Interessan-
terweise schafft ein ausgegliche-
neres Mikrobiom auf der Haut 
die eigene Ceramide-Produktion 
anzuregen. Deshalb gibt es mitt-
lerweile Pflegecremes (z.B. La 
Roche Posay Lipikar Omnibiotik 
AP+), die aktive (lebende) Bakte-
rienstämme enthalten.

E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekom-
men: Einfach apothekeprime 
als App herunterladen, Gesund-
heitskarte an das Handy halten 
und wir kümmern uns umge-
hend um die Belieferung! Bleib 
daheim mit Apotheke prime. Bei 
Rückfragen erreichen Sie uns un-
ter 06171 9161 444.

Ihr Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

Anzeige

Die nächsten Sitzungen

Die nächsten Sitzungstermine sind (vorbehaltlich kurz-
fristiger Änderungen):

● Donnerstag, 20. November: öffentliche Sitzung des  
 Ausschuss für Bau, Verkehr, Umwelt und Klimaschutz  
 um 18.30 Uhr im Raum 9+10 im Bürgerhaus

● Dienstag, 25. November: Abschluss der Online-Wahl  
 zum Jugendparlament um 18 Uhr

● Donnerstag, 27. November: öffentliche Sitzung des  
 Haupt- und Finanzausschuss um 18.30 Uhr im  
 Raum 7+8 im Bürgerhaus

● Dienstag, 2. Dezember: öffentliche Sitzung des  
 Kinderparlaments um 15 Uhr im Raum 9+10 im  
 Bürgerhaus

● Mittwoch, 3. Dezember: öffentliche Sitzung des  
 Jugendparlaments um 18.30 Uhr im Raum 7+8 im  
 Bürgerhaus

● Donnerstag, 4. Dezember: öffentliche Sitzung der  
 Stadtverordnetenversammlung um 19.30 Uhr im 
 großen Saal im Bürgerhaus

Die öffentlichen Bekanntmachungen 
mit den Tagesordnungen der Sitzungen 
finden Sie spätestens drei Tage vor den 
Terminen unter https://www.schwal-
bach.de/bekanntmachungen.htm . 

Oder scannen Sie einfach mit Ihrem 
Smartphone den QR-Code rechts.

Mitteilungen  
aus dem Rathaus

DANKE
Für die zahlreichen und lieben Glückwünsche 

und Präsente 

zu meinem 95. Geburtstag
möchte ich mich bei allen Gratulanten

herzlich bedanken!

Wanda Pupowicz
Schwalbach, im November 2025

FAMILIENANZEIGEN

Adventskränze und Weihnachtsdeko
Bad Soden (sz). Wer in gemütlicher Runde in 
die Adventszeit starten und dabei kreativ die 
passende Dekoration selbst herstellen möch-
te, kann im Familienzentrum „Schatzinsel“ 
der Evangelischen Familienbildung Main-
Taunus in Bad Soden am Freitag, 28. Novem-
ber, einen eigenen Adventskranz binden. Un-
ter Anleitung von Jennifer Treinzen entstehen 

von 18 bis 21 Uhr individuelle Kränze aus 
Zweigen und Accessoires aus Naturmateriali-
en. Die Materialien sind in der Teilnahmege-
bühr von 46 Euro enthalten, Kerze und Ker-
zenstecker bitte selbst mitbringen. Es sind nur 
noch wenige Plätze frei. Anmeldung sind un-
ter evangelische-familienbildung.de im Inter-
net möglich.

„Kinderkakao“ in 
der Limesgemeinde
Schwalbach (sz). Die evange-
lische Limesgemeinde lädt 
am Sonntag, 23. November, 
zum Kinderkakao in das Ge-
meindehaus am Ostring 15 
ein. Beginn ist um 15 Uhr. Bei 
Kakao, Kaffee und Keksen 
soll es gemütlich werden. Ne-
ben dem gemeinsamen Bas-
teln werden Adventsgeschich-
ten vorgelesen. Außerdem 
werden an diesem Nachmit-
tag die Rollen für das diesjäh-
rige Krippenspiel vergeben.

Donnerstag, 13. November: 
Autorenlesung mit Jürgen 
Vits um 19 Uhr in der Evan-
gelischen Limesgemeinde.

Freitag, 14. November: Vor-
trag „Hören im Alter“ um 
15 Uhr im Gruppenraum 
der Seniorenwohnanlage am 
Marktplatz 46b.

Samstag, 15. November: 
Wohnzimmerkonzert mit 
Felix Yunger um 18 Uhr bei 
„Cowhide House Concerts“.

Sonntag, 16. November: 
Kreativmarkt ab 11 Uhr in 
der Evangelischen Friedens-
kirchengemeinde.

Sonntag, 16. November: 
Gedenkstunde zum Volks-
trauertag um 11.30 Uhr am 
Ehrenmal in der Eschborner 
Straße.

Mittwoch, 19. November: 
Vorlesestunde „Opa Jan und 
der gigantische Hauptge-
winn“ um 15.15 Uhr in der 
Stadtbücherei.

Mittwoch, 19. November: 
Sprechstunde bei Erstem 
Stadtrat Thomas Milko-
witsch um 16 Uhr im Rat-
haus.

Mittwoch, 19. November: 
Musikalischer Gottesdienst 
zum Buß- und Bettag um 19 
Uhr in der Evangelischen Li-
mesgemeinde.

Donnerstag, 20. November: 
öffentliche Sitzung des Aus-
schuss für Bau, Verkehr, 
Umwelt und Klimaschutz 
um18.30 Uhr im Raum 9+10 
im Bürgerhaus.

Samstag, 22. November: 
Spielzeugflohmarkt um 10 
Uhr im Gemeindesaal der 
katholischen Gemeinde in 
der Taunusstraße 13.

Sonntag, 23. November: 
Gemeindeversammlung der 
Evangelischen Limesgemein-
de um ca. 11 Uhr im Gemein-
dezentrum am Ostring 15.

Sonntag, 23. November: 
„Kinderkakao“ in der Evan-
gelischen Limesgemeinde 
um 15 Uhr im Gemeindezen-
trum am Ostring 15.

Sonntag, 23. November: 
Auftritt des Konzertchors 
der Neuapostolischen Kirche 
Südhessen um 17 Uhr in der 
St.-Pankratius-Kirche.

Dienstag, 25. November: 
Weihnachtslieder aus aller 
Welt um 19 Uhr im großen 
Saal im Bürgerhaus.

Mittwoch, 26. November: 
Vorlesestunde um 15.15 Uhr 
in der Stadtbücherei.

Mittwoch, 26. November: 
Mitgliederversammlung des 
Gewerbevereins Schwalbach 
um 19 Uhr im Restaurant 
„Tennisclub“.

Donnerstag, 27. November: 
öffentliche Sitzung des Haupt- 
und Finanzausschuss um 
18.30 Uhr im Raum 7+8 im 
Bürgerhaus.

Termine

Martin Erbrich schafft 125 Blutspenden
Schwalbach (sz). Martin Erbrich hat am 
Montag vergangener Woche bei jüngsten 
Blutspendetermin in Schwalbach  seine 125. 
Blutspende abgegeben. Dafür erhielt er von 
der DRK-Ortsvereinigung Schwalbach eine 
Urkunde. Erster Vorsitzender Roland Wendt 
dankte ihm außerdem für mehr als 30 Jahre 
Engagement bei der Organisation der Blut-
spendetermine, die die Ortsvereinigung ge-

meinsamt mit dem Blutspendedienst Hessen-
Baden-Württemberg durchführt.
Zum Termin in den Räumen der Evangeli-
schen Limesgemeinde am Ostring erschienen 
110 Spendewillige, darunter zehn Erstspen-
derinnen und Erstspender. Der Termin war 
zeitweise ausgebucht, musste jedoch kurz-
fristig wegen erkältungsbedingter Absagen 
etwas reduziert werden.

Genau 125 Mal hat Martin Erbrich (links) schon Blut gespendet. Dafür erhielt er vom DRK-
Vorsitzenden Roland Wendt einen Präsentkorb.� Foto: DRK

Pinguine starten Session und Vorverkauf
Schwalbach (sz). Mit dem traditionellen 
„Schwalbach Helau!“ hat der TCC Pinguine 
am Dienstag die Fastnachtssaison 2025/26 er-
öffnet. Der Kartenvorverkauf für die Veran-
staltungen der „Pinguine“ hat ebenfalls be-
gonnen.,
Die Kampagne startet am Samstag, 18. Janu-
ar, mit dem Rathaussturm im Bürgerhaus. 
Eine Woche später, am 24. Januar, folgt die 
„Ramba-Zamba“-Faschingsparty mit der 
Band „CNO Live“. Unter dem Motto „Eine 
Welt voller Phantasie, der TCCP versprüht 
Magie“ finden am 31. Januar die Galasitzung 
und am 13. Februar die Damensitzung statt. 

Außerdem gibt es am 11. Februar den Senio-
renfasching und am Rosenmontag, 16. Febru-
ar, den Kinderfasching.
Karten für die „Ramba-Zamba“-Party kosten 
15 Euro inklusive drei Euro Verzehrbon. Ti-
ckets für Gala- und Damensitzung sind für 24 
Euro erhältlich – online unter ticket-regional.
de, telefonisch unter der Nummer 0651-
9790777 oder in der Papiertruhe in der Ring-
straße 23 sowie bei Ticketsnapper im Main-
Taunus-Zentrum. Auch auf dem Schwalba-
cher Weihnachtsmarkt am Samstag, 6. De-
zember, können Eintrittskarten am Stand der 
Pinguine gekauft werden.

Bahntickets teurer
Main-Taunus-Kreis (sz). 
Zum Jahresbeginn 2026 stei-
gen die Preise für das 
Deutschland-Ticket und wei-
tere landesweite ÖPNV-An-
gebote. Der Preis für das re-
guläre Deutschland-Ticket 
erhöht sich von 58 Euro auf 
63 Euro im Monat. Damit 
steigt auch der Preis für das 
sozial ermäßigte Deutsch-
land-Ticket von 39 Euro auf 
44 Euro. Die Landesregie-
rung begründet die Anpas-
sung mit höheren Kosten. Das 
vergünstigte Ticket steht 
Menschen offen, die be-
stimmte Sozialleistungen be-
ziehen. Die Differenz zum 
Normalpreis übernimmt das 
Land Hessen. Informationen 
gibt es unter wirtschaft.hes-
sen.de/hessenpass-mobil. 
Auch das Schüler- und das 
Seniorenticket Hessen wer-
den teurer. Ab dem 1. Januar 
2026 kosten beide Tickets 
398 Euro pro Jahr bei Ein-
malzahlung oder 405,60 Euro 
bei monatlicher Zahlung. Das 
Seniorenticket Komfort für 
die 1. Klasse kostet künftig 
681,50 Euro jährlich oder 
693,60 Euro bei monatlicher 
Zahlung. Der Preis für  
das Deutschlandsemesterti-
cket an hessischen Hochschu-
len bleibt im Sommersemes-
ter 2026 unverändert.
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MVV Infoabend
zu Photovoltaik
und Wärmepumpe

mvv.de/infoabende

Veranstaltungsort:
MVV Energie AG
Katharina-Paulus-Straße 6B
65824 Schwalbach a.T.

21.11.2025
17 bis 18 Uhr

Kostenlos 
anmelden 
oder vorbei- 
kommen!

Die MVV Energie AG, Ihr Experte für vernetzte 
Energielösungen, lädt Sie herzlich ein! Wir erklä-
ren Ihnen anschaulich, worauf es ankommt:

Nach den Expertenvorträgen haben Sie die 
Möglichkeit in entspannter Atmosphäre bei Snacks 
und Getränken sich individuell beraten zu lassen.
Wir freuen uns auf Sie!

Planung und Umsetzungsschritte

Aktuelle Fördermöglichkeiten

Zusätzliche Einsparpotenziale durch 
das MVV Energiemangementsystem

Vorbeikommen

und attraktive 

sichern!
Rabatte

SPRUDELHOF
THERME

��������������
Täglich 9 bis 22 Uhr • Freitags bis 24 Uhr

Sprudelhof Therme • Ludwigstraße 40 • 61231 Bad Nauheim
Telefon: 06032 991000 • www.sprudelhoftherme.de

�������������������
����������������Badehaus 2 
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13. 11. – 19. 11. 2025

Dann passiert das Leben
Do., Fr., Mo., Di. + Mi. 20.15 Uhr 

Sa. + So. 17.30 + 20.15 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

Amrum
Do., Fr., Mo. + Di. 18.00 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Momo

Sa. + So. 15.30 Uhr

MAIN-TAUNUS-ZENTRUM
IM UNTERGESCHOSS

KARTENVORVERKAUF

NEUER 
STANDORT!

IM MAIN-TAUNUS-ZENTRUM

069-300 88 6 88
i n f o @ t i c k e t s n a p p e r . d e

Anzeigen-Hotline (0 6171) 628 8-0
Wir stehen Ihnen mit Rat & Tat zur Seite.

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen 

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

Stop – Sie möchten jetzt kurz vor Weih-
nachten Ihre alten Sachen verkaufen. Ich 
kaufe Bücher, LP’s, Porzellan, alte Kame-
ras, alte Hüte, Briefmarkensammlungen, 
Besteck, Handtaschen, Schreibmaschi-
nen, Nähmaschinen, alte Gehstöcke. 
Diskrete und seriöse Abwicklung. Zahle 
Höchstpreise in bar vor Ort. 

Tel. 0160 - 1439545

Schwalbacher Spitzen
Diskutieren statt streiten

von Mathias Schlosser

So mancher kann das 
Thema „Fernwärme“ 
schon nicht mehr hö-
ren. Seit Wochen ma-
len die einen das Bild 
der schönen, CO2-
freien Beheizung der 
Limesstadt in bunten 
Farben aus, während 
die anderen eine düs-
tere Preis-Apokalypse 
bis 2045 zeichnen. 

Und mittlerweile wird der Ton auch rauer, 
wenn die Grünen von einem „Tiefpunkt der 
demokratischen Kultur“ sprechen und die 
SPD der Opposition „Verzögerungstaktik“ 
vorwirft.
Doch plumper Parteienstreit ist bei einem so 
wichtigen Thema ein schlechter Ratgeber. Es 
mag sein, dass die Grünen und die IG Fern-
wärme mit ihren Einwänden manchmal ein 
wenig nerven. Aber lässt man all die Rethorik 
einmal weg, bleiben tatsächlich etliche, gra-
vierende Punkte rund um den Süwag-Deal, 
die bisher öffentlich noch nicht richtig ge-

klärt sind. Dazu zählt zum Beispiel die zen-
trale Frage, ob die Nutzung der Abwärme 
aus den Rechenzentren überhaupt zu wirt-
schaftlich vertretbaren Preisen möglich ist. 
Wahrscheinlich weiß das heute noch niemand 
– nicht einmal die Süwag. Wenn es gut läuft, 
wird Schwalbach zum bundesweiten Vorreiter. 
Wenn es schlecht läuft, zahlen die Limesstäd-
ter in den nächsten 20 Jahren exorbitant mehr 
als sie müssten.
Daher ist es enorm wichtig, dass die Risiken 
jetzt klar benannt und vertraglich eindeutig 
verteilt werden. Dazu müssen die Optimis-
ten und die Pessimisten redlich miteinander 
diskutieren und nicht öffentlich und lauthals 
streiten. Und sie dürfen sich nicht unter Druck 
setzen lassen. Wenn die Entscheidung am 4. 
Dezember noch nicht reif ist, dann muss sie 
eben aufgeschoben werden, bis die letzten 
Zweifel ausgeräumt sind.

Schreiben Sie uns Ihre Meinung zu dem 
Thema und senden Sie einen Leserbrief 
an redaktion-sz@hochtaunus.de mit Ihrer 
vollständigen Anschrift und einer Rückruf-
Telefonnummer (beides nicht zur Veröffent-
lichung)!

Eulen fordern mehr Toleranz
Schwalbach (sz). Die Schwalbacher Wäh-
lerinitiative „Die Eulen“ hat sich zur aktuel-
len „Stadtbild-Debatte“ geäußert. „Die Eu-
len“ betonen, wie wichtig das Engagement 
für ein friedliches Zusammenleben sei. In 
Schwalbach lebten Menschen aus mehr als 
100 Ländern. Vereine wie die Deutsch-Aus-
ländische Gemeinschaft, die Flüchtlingshilfe 
oder das Interkulturelle Jugendnetzwerk 
„Wilde Rose“ setzten sich seit Jahren für  
Integration ein. Auch Kirchengemeinden, 
Sportvereine, Musikschulen, der Frauentreff 
und die Stadtbibliothek leisteten dazu ihren 
Beitrag.
In der Erklärung warnen die Eulen vor einer 
„unsäglichen Diskussion über die Ausländer-

frage“, die derzeit bundesweit geführt werde. 
Sie kritisieren Forderungen nach massenhaf-
ten Abschiebungen und sehen darin einen ge-
fährlichen Nährboden für rechtsextreme Ge-
walt.
Deutschland profitiere von Zuwanderung, 
heißt es weiter. Arbeitskräfte aus dem Aus-
land seien unverzichtbar, etwa im Gesund-
heitswesen, in der Gastronomie oder im Nah-
verkehr. Zuwanderung bereichere zudem das 
gesellschaftliche und kulturelle Leben.
Die Initiative ruft dazu auf, Toleranz und Zu-
sammenhalt zu stärken. „Kein Hass, kein Zu-
rück in völkisches Denken, weiter vorwärts 
mit Vielfalt und Demokratie“, heißt es in der 
Stellungnahme.

Beratungen hinter verschlossenen Türen
Schwalbach (MS). Die Beratungen und die 
Debatten um die Zukunft der Fernwärme in 
Schwalbach gehen weiter. Am Dienstag ver-
gangener Woche befasste sich der Ausschuss 
für Bau, Verkehr, Umwelt und Klimaschutz 
(BVUK) ausführlich mit den Vertragsentwür-
fen, die der Magistrat und die Süwag verhan-
delt haben. Am Donnerstag folgte der Haupt- 
und Finanzausschuss. Weil die Bauausschuss-
Sitzung weitgehend unter Ausschluss der Öf-
fentlichkeit stattfand, sprechen die Grünen 
von einem „Tiefpunkt demokratischer Kul-
tur“ in Schwalbach.
Dass hinter verschlossenen Türen beraten 
wurde, hatte zwei Gründe: Zum einen wollten 
die Ausschussmitglieder offen und auch ein-
mal ohne die Vertreter der Süwag über die 
Verträge reden. Zum zweiten haben sich der 
Magistrat und die Süwag darauf verständigt, 
nur wenige Details aus dem Vertragswerk zu 
veröffentlichen, damit die Süwag im Falle ei-
ner Ausschreibung des künftigen Heizwerk-
betriebs keine Wettbewerbsnachteile hat. 
Denn wenn die Verhandlungen über eine vor-
zeitige Verlängerung des Erbbaurechts für die 
Süwag scheitern, wird der künftige Betreiber 
des Heizkraftwerks in der Adolf-Damaschke-
Straße im Wege einer europaweiten, öffentli-
chen Ausschreibung gesucht.
Genau das fordern die Grünen seit langem 
und halten es für fragwürdig, dass die Süwag 
nun vorzeitig und ohne Wettbewerber einen 

Vertrag bis zum Jahr 2045 bekommen soll. 
Sie glauben, dass Bürgermeister Alexander 
Immisch und der Magistrat nur „oberfläch-
lich“ mit der Süwag verhandelt haben und 
fürchten, dass die neuen Verträge langfristig 
zu hohen Heizkosten in der Limesstadt führen 
werden.
In einem Antrag fordern die Grünen nun, dass 
der Magistrat verschiedene Punkte der Ver-
tragsentwürfe noch einmal prüfen lässt. Au-
ßerdem will die Fraktion ein weiteres Mal er-
reichen, dass die Verträge weitgehend veröf-
fentlich werden. Dargelegt werden soll auch, 
welche Sanktionen mit Süwag vereinbart 
sind, falls die versprochenen Dekarbonisie-
rungspläne nicht realisiert werden können. 
Zudem soll der Magistrat Angebote von ande-
ren Fernwärmebetreibern einholen.
Gerade mit der letzten Forderung stießen die 
Grünen auf wenig Gegenliebe bei den ande-
ren Fraktionen. Angebote könnten nur im 
Rahmen einer Ausschreibung und nicht un-
verbindlich vorab eingeholt werden, war die 
einhellige Meinung. Die SPD warf den Grü-
nen „Verzögerungstaktik“ vor. Folglich wur-
de der Antrag der Grünen in den Ausschüssen 
abgelehnt.
Fortgesetzt werden die Beratungen am kom-
menden Donnerstag in einer weiteren Sitzung 
des BVUK. Entscheiden wollen die Stadtver-
ordneten dann in der nächsten Plenumssit-
zung am Donnerstag, 4. Dezember.

Pfadfinder verteilen Gelbe Säcke
Schwalbach (sz). Am Samstag, 15. Novem-
ber, verteilen die Eschborner St.-Georgs-
Pfadfinderinnen und -Pfadfinder im Auftrag 
der Kilb Entsorgung die Gelben Säcke für das 
Jahr 2026 an die Privathaushalte in Schwal-
bach. Pro Haushalt gibt es zwei Rollen.
Haushalte mit gelben 1,1-Kubikmeter-Con-

tainern oder gelben Tonnen erhalten keine Sä-
cke, da dort Verpackungsabfälle mit dem Grü-
nen Punkt direkt über diese Behälter entsorgt 
werden. Bei zusätzlichem Bedarf können 
weitere Säcke bei „New Look 1“ am Markt-
platz 13 sowie in der Papiertruhe in der Ring-
straße 23 abgeholt werden.

Jeder Zehnte hat schon abgestimmt
Schwalbach (sz). In Schwalbach läuft seit An-
fang November die Neuwahl des Jugendparla-
ments. 16 Jugendliche bewerben sich um elf Sit-
ze. Nach Angaben der Geschäftsstelle haben be-
reits mehr als zehn Prozent der Wahlberechtigten 
ihre Stimme abgegeben. Vor zwei Jahren lag die 
Wahlbeteiligung am Ende bei 15,3 Prozent.
Bürgermeister Alexander Immisch ruft zur 

Teilnahme auf: „Das Jugendparlament ist 
eure Chance, mitzureden und mitzugestalten. 
Jede Stimme zählt.“ Wählen dürfen alle Ju-
gendlichen zwischen 13 und 19 Jahren, die 
seit mindestens 14. Oktober in Schwalbach 
gemeldet sind. Die Onlinewahl läuft noch bis 
Dienstag, 25. November, um 18 Uhr. Danach 
werden die Stimmen ausgezählt.
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Widder

21. 3. – 20. 4.

Stier

21. 4. – 20. 5.

Zwilling

21. 5. – 21. 06.

Krebs

22. 6. – 22. 7.

Löwe

23. 7. – 23. 8.

Jungfrau

24. 8. – 23. 9.

Waage

24. 9. – 23. 10.

Skorpion

24. 10. – 22. 11.

Schütze

23. 11 – 21. 12.

Steinbock

22. 12 – 20. 1.

Wassermann

21. 1. – 19. 2.

Fische

20. 2. – 20. 3.

15. bis 21. November 2025

Lassen Sie sich nicht beirren, 
auch wenn man Ihnen wegen Ih-
rer Ordnungsliebe Kleingeistig-
keit unterstellt: Das ist allemal 
besser als das Chaos, in dem an-
dere sich bewegen.

Eine kleine Meinungsverschie-
denheit wird am Ende nicht so 
schlimm sein, wie es Ihnen im 
ersten Moment scheint: Quälen 
Sie sich nicht mit Selbstvorwür-
fen – die bringen nichts!

Wer jetzt Zukunftspläne schmie-
det, liegt damit genau richtig! 
Ganz besonders für kontakt-
freudige, aufgeschlossene Sing-
les brechen rosige Zeiten in der 
Liebe an.

Als ein gern gesehener Gast wer-
den Sie nun bei einigen einfluss-
reichen Leuten Punkte sammeln 
können. Bei Partnerproblemen 
sollten Sie sich kompromissbe-
reit zeigen.

Gespräche mit beruflich wich-
tigen Personen lohnen sich jetzt 
und Ihre Position stärkt sich. 
Andererseits könnte der Liebes-
alltag erhebliches Kopfzerbre-
chen bereiten.

In dieser Woche ist Ihr Blick 
fürs Wesentliche besonders stark 
ausgeprägt. Das erleichtert die 
anstehende Entscheidungsfin-
dung in einigen kniffligen Fra-
gen enorm.

Ein Hoch am Sternenhimmel! 
Sie sind energisch, willensstark 
und setzen Ihre Vorstellungen 
durch. Aber eine gewisse Recht-
haberei könnte Spannungen ein-
bringen.

Noch ist die Zeit nicht reif, um 
ein bestimmtes Projekt zu be-
ginnen. Aber Sie können schon 
jetzt Informationen sammeln, 
die Ihnen später von Nutzen sein 
werden.

Im Zweifelsfalle lieber an die ei-
gene Nase fassen, bevor man sich 
in die Angelegenheiten anderer 
einmischt! Das erspart Ihnen mit 
Sicherheit eine Menge Ärger und 
Frust.

Sie wollen Verantwortung über-
nehmen und drängen nach vorn. 
Überrennen Sie dabei aber nie-
manden: Das könnte unange-
nehme bis fatale Folgen für das 
weitere Projekt haben.

Lassen Sie sich nicht in eine 
Affäre verwickeln. So verlo-
ckend das Angebot auch ist – der 
Mensch, der Sie verführen möch-
te, verfolgt seine eigenen Pläne 
und meint nicht das, was er sagt. 

Zerbrechen Sie sich nicht den 
Kopf, wenn Ihnen ein Kollege 
Vorwürfe macht. Das ist relativ 
schnell wieder vergessen, zumal 
Sie belegen können, dass Sie kei-
nen Fehler gemacht haben.

MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE

Samstag

8  5

Sonntag

8  5

Freitag

10  5

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:
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BEILAGENHINWEIS

Unsere heutige Ausgabe enthält Beilagen

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung.

- Prospektbeilagen sind nicht immer  
für eine komplette Ausgabe gebucht -

Elly-Beinhorn-Straße 3-7
65760 Eschborn

Nordring 5 – 9
65719 Hofheim am Taunus

Die auflagenstärksten Lokalzeitungen  
für Ihre Werbung!

Bad Homburger Woche · Friedrichsdorfer Woche

Oberurseler Woche · Steinbacher Woche

Königsteiner Woche · Kronberger Bote · Kelkheimer Zeitung

Liederbacher Anzeiger · Glashüttener Anzeiger

Bad Sodener Woche · Sulzbacher Anzeiger

Schwalbacher Zeitung · Eschborner Woche

Ein Mann mit Netzwerk und Erfahrung
Schwalbach (sz). Seit 1. November hat 
Schwalbach wieder einen Wirtschaftsförde-
rer. Philip Sokolowski kümmert sich nun dar-
um, dass sich in Schwalbach neue Firmen 
ansiedeln und ist Ansprechpartner für die gro-
ßen und kleinen Unternehmen in der Stadt.
Bürgermeister Alexander Immisch bezeich-
nete die Wiederbesetzung als „wichtigen 
Schritt, um die Entwicklung der Stadt aktiv zu 
gestalten und frische Impulse für Wirtschaft 
und Standortentwicklung zu setzen“. Der 
41-Jährige lebt seit 2021 in Schwalbach. Ge-
boren wurde er 1984 in Hamburg, studierte in 
seiner Heimatstadt Koreanistik mit den Ne-
benfächern Rechtswissenschaften und Sozio-
logie und verbrachte Studienaufenthalte an 
der Hankuk University of Foreign Studies in 
Seoul. In dieser Zeit erlernte er die koreani-
sche Sprache und vertiefte seine Kenntnisse 
über internationale Wirtschaftsbeziehungen. 
Beruflich war er anschließend für die Korea 
Trade-Investment Promotion Agency (KOTRA) 
in Frankfurt tätig. Dort begleitete er koreani-
sche Unternehmen beim Markteintritt in 
Deutschland, insbesondere in den Bereichen 
Halbleitertechnik, künstliche Intelligenz und 
Industrie 4.0.
„Schwalbach ist ein sehr internationaler Ort 
mit ebenso vielfältigen Wirtschaftszweigen. 
Das reizt mich besonders an der Position des 
Wirtschaftsförderers“, sagt Philip Sokolows-
ki. „Die Zukunft hält einige Herausforderun-
gen bereit, bietet aber gleichzeitig enorme 
Chancen. Auf diesem Weg werde ich Schwal-
bach begleiten.“ Zu seinen Aufgaben gehören 
die Pflege und der Ausbau der Kontakte zu 

Unternehmen, die Entwicklung von Gewer-
beflächen sowie die Förderung von Existenz-
gründungen und Start-ups in Zusammenarbeit 
mit dem Verein zur Förderung von Existenz-
gründungen. Besondere Aufmerksamkeit gilt 
dem Gewerbegebiet „Am Kronberger Hang“, 
das nach dem Wegzug der Samsung-Europa-
zentrale eine wichtige Rolle für die wirt-
schaftliche Zukunft Schwalbachs spielt.
Alexander Immisch betont, die Wirtschaftsför-
derung solle „proaktiv, verlässlich und nah an 
den Unternehmen“ agieren. Philip Sokolowski 
bringe dafür die idealen Voraussetzungen mit: 
internationale Erfahrung, ein breites Netzwerk 
und ein gutes Gespür für technologische Ent-
wicklungen. Schwalbach biete mit seiner zent-
ralen Lage zwischen Frankfurt und dem Tau-
nus, seiner modernen Infrastruktur und den 
laufenden Digitalisierungsprojekten gute Vor-
aussetzungen für Betriebe jeder Größe. Philip 
Sokolowski sieht ebenfalls große Chancen: 
„Schwalbach ist mit seinem Charakter als 
technologieoffene Stadt im Grünen prädesti-
niert für internationale Hightech-Firmen.“
Zentrale Aufgabe seiner Arbeit sei es, Betrie-
be zu gewinnen, zu begleiten, zu unterstützen 
und langfristig zu halten. Dabei wolle er die 
lokale Wirtschaft stärken, neue Kooperatio-
nen anstoßen und den Wirtschaftsstandort 
Schwalbach als attraktiven Partner in der Re-
gion weiterentwickeln. Schwalbacher Unter-
nehmerinnen und Unternehmer, die Fragen an 
Philip Sokolowski haben, erreichen ihn per 
E-Mail an philip.sokolowski@schwalbach.de 
oder telefonisch unter der Nummer 06196-
804211. 

Philip Sokolowski soll als neuer Wirtschaftsförderer der Stadt dafür sorgen, dass sich wieder 
neue Unternehmen in Schwalbach ansiedeln.� Foto: Stadt Schwalbach

Chorkonzert in der Pankratius-Kirche
Schwalbach (sz). Unter dem Titel „Sehnsucht 
nach dem Licht“ lädt der Konzertchor Süd-
hessen der Neuapostolischen Kirche am 
Sonntag, 23. November, um 17 Uhr zu einem 
Konzert in die katholische Kirche St. Pankra-
tius in Schwalbach ein. 
Das Programm widmet sich musikalisch den 
Themen Vergänglichkeit, Hoffnung und Trost 
– passend zum Totensonntag als Tag des  
stillen Gedenkens. Der Chor spannt einen 
musikalischen Bogen von der Barockzeit bis 

zur Moderne. Zu hören sind unter ande- 
rem die Motette „Also hat Gott die Welt ge-
liebt“ von Heinrich Schütz, Kantatensätze 
von Johann Sebastian Bach sowie Werke von 
Johannes Brahms und Josef Gabriel Rhein-
berger. Zwei Orgelchoräle von Johannes 
Brahms und Max Reger ergänzen das Pro-
gramm.
Der Eintritt ist frei. Spenden zur Unterstüt-
zung der musikalischen Arbeit des Konzert-
chores werden erbeten.
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Juwelier Fehn seit 1916

Friedrich-Ebert-Straße 14 · 61476 Kronberg · Tel. 06173 1022
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PARKPLÄTZE 
AN DER TANZHAUSSTRASSE 

(STREITKIRCHE)

GOLDANKAUF NUR BEIM PROFI
Achtung vor unseriösen Angeboten!

Immer häufiger versuchen sogenannte 
Händler mit zweifelhaften Methoden 

auch Gold anzukaufen. 
LASSEN SIE SICH NICHT TÄUSCHEN !

Theaterstück um die neuen Straßennamen
Schwalbach (cl/sz). Unter der Leitung ihrer 
Lehrerin Dr. Beate Hämel und ihres Lehrers 
Tim Hoffmann haben 50 Schülerinnen und 
Schüler der Albert-Einstein-Schule (AES) Sze-
nen aus dem Leben von Johanna Tesch und 
Nelly Sachs einstudiert und am Dienstag ver-
gangener Woche im Bürgerhaus aufgeführt. 
Nach den beiden Frauen sind seit Montag die 
bisherige Julius-Brecht-Straße und der bisheri-
ge Rudolf-Dietz-Weg benannt.
Stadtverordnetenvorsteher Jan Frey endete sei-
ne kleine Ansprache mit der Bemerkung, dass 
er kurz zuvor zum erstenmal Glückwunschpost 
an die neuen Adressen schicken durfte und sich 
darüber gefreut hat. Mit der Umbenennung der 
Julius-Brecht-Straße in Johanna-Tesch-Straße 
und des Rudolf-Dietz-Weges in Nelly-Sachs-
Weg tauscht die Stadt Schwalbach nach einem 
entsprechenden Beschluss der Stadtverordne-
tenversammlung die Namen von Nazi-Sympa-
thisanten und -Profiteuren gegen die von zwei 
prominenten Opfern des Regimes aus. Die 
Frankfurter sozialdemokratische Politikerin 
und ehemalige Reichstagsabgeordnete Johanna 
Tesch starb im KZ Ravensbrück. Der jüdischen 
Dichterin Nelly Sachs gelang in letzter Minute 
mit ihrer Mutter die Flucht vor der Gestapo aus 

Berlin nach Schweden, wo sie später mit dem 
Nobelpreis für Literatur ausgezeichnet wurde. 
Rund 200 Besucherinnen und Besucher – El-
tern, Geschwister, Freunde und interessierte 
Schwalbacherinnen und Schwalbacher – erleb-
ten am Dienstag vergangener Woche einen 
ebenso nachdenklichen wie künstlerisch an-
spruchsvollen Abend. Auf mehreren Ebenen 
verband das Stück Spielszenen, Lesungen, 
chorisch gesprochene Texte und musikalische 
Einlagen zu einem facettenreichen Bild zweier 
Frauen, deren Lebenswege untrennbar mit der 
Geschichte des nationalsozialistischen Deutsch- 
lands verbunden sind. Szenen aus dem Alltag 
von Johanna Tesch – etwa ein Frankfurter Kaf-
feekränzchen, humorvoll und pointiert im Dia-
lekt gespielt – sorgten für heitere Momente und 
Szenenapplaus. Die Schilderungen ihrer Haft 
und ihres Todes im Konzentrationslager Ra-
vensbrück hingegen sorgte für stille Nachdenk-
lichkeit im Saal. 
Auch die Figur der Nelly Sachs wurde ein-
dringlich gezeichnet: in Rückblenden in ihr 
Berliner Elternhaus, in Momenten der Flucht, 
in Szenen aus ihrem kargen Exil in Stockholm, 
wo sie „in der Küche“ an ihrem literarischen 
Werk arbeitete. Fragmente ihrer komplexen 

Lyrik wurden wiederholt in die Spielhandlung 
integriert. Besonders berührend: der Vortrag 
ausgewählter Verse ihres Gedichts „Wer aber 
leerte den Sand aus euren Schuhen“, in der die 
Protagonistin Sand aus einem Stiefel auf die 
Bühne rieseln ließ. Musikalische Zwischentö-
ne von damals und heute verbanden die unter-
schiedlichen Spielebenen. In einer Schulszene 
reflektierten die jungen Darsteller zudem die 
Bedeutung von Straßennamen – und machten 
deutlich, wie aktuell Erinnerungskultur auch 
heute ist.
Nach der Aufführung bedankte sich Beate Hä-
mel, die das Stück selbst verfasst hatte, bei al-
len Mitwirkenden sowie bei der Stadt Schwal-
bach für die Anregung und Unterstützung. 
Schulleitungsmitglied Markus Holz lobte den 
Mut und das Engagement der Schülerinnen 
und Schüler, „in einer Zeit, in der Haltung ge-
fragt ist, klare Zeichen zu setzen“. Stadtverord-
netenvorsteher Jan Frey dankte der Schule da-
für, dass sie Nelly Sachs und Johanna Tesch mit 
der Produktion in der Stadt willkommen heißt 
und den Schwalbacherinnen und Schwalba-
chern Gelegenheit bietet, sich auf lebendige 
Weise mit den beiden Biografien vertraut zu 
machen.

Tosenden Applaus vom Publikum und gelbe Rosen vom Stadtverordnetenvorsteher bekamen am Dienstag vergangener Woche 50 Schülerinnen und 
Schüler der Albert-Einstein-Schule nach ihrer Aufführung von Szenen und Texten aus dem Leben von Johanna Tesch und Nelly Sachs.�Foto: Ludwig

Gottesdienst mit Chor
Schwalbach (sz). Am Mittwoch, 19. Novem-
ber, findet um 19 Uhr in der evangelischen 
Limesgemeinde am Ostring 15 ein musikali-
scher Gottesdienst statt. Der Evangelische 
Chor Schwalbach singt unter der Leitung von 
Gretha Park unter anderem aus dem 42. Psalm 
in der Vertonung von Felix Mendelssohn 
Bartholdy. Zudem werden Texte der Autorin 
Andrea Schwarz rezitiert. Die Friedenskir-
chengemeinde und die Limesgemeinde feiern 
den Gottesdienst gemeinsam mit Pfarrerin im 
Ruhestand Hildegard Heimbrock-Stratmann.

Sprechstunde bei 
Thomas Milkowitsch
Schwalbach (sz). Erster Stadtrat Thomas 
Milkowitsch bietet am Mittwoch, 19. Novem-
ber, von 16 bis 18 Uhr eine Sprechstunde im 
Rathaus an. In seinen Zuständigkeitsbereich 
fallen die Finanzverwaltung sowie als Ord-
nungsdezernent die Themen Sicherheit und 
Sauberkeit im Stadtgebiet. Um Wartezeiten 
zu vermeiden, wird eine Anmeldung unter der 
Telefonnummer 06196-804104 oder per E-
Mail an erster-stadtrat@schwalbach.de emp-
fohlen.

Gedenkstunde zum 
Volkstrauertag
Schwalbach (sz). Die Stadt Schwalbach lädt 
am Sonntag, 16. November, um 11.30 Uhr zu 
einer Gedenkstunde am Ehrenmal an der 
Eschborner Straße ein. Bürgermeister Alex-
ander Immisch und Erster Stadtrat Thomas 
Milkowitsch sprechen Grußworte und geden-
ken der Toten von Krieg, Gewalt und Terror. 
Zwei Jugendliche der Schülervertretung der 
Albert-Einstein-Schule tragen das vom Bun-
despräsidenten aktualisierte Totengedenken 
vor. Die Worte der Trauer spricht Pfarrer Sam 
Lee von der Evangelischen Limesgemeinde. 
Der Chor Pro Musica 1848 umrahmt die Fei-
er musikalisch, der Ehrenzug der Freiwilligen 
Feuerwehr stellt die Ehrenwache. Eingeladen 
sind alle Schwalbacherinnen und Schwalba-
cher, Vereine und Verbände sowie Vertreterin-
nen und Vertreter des öffentlichen Lebens.
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Hospizgruppe ‚Die Quelle‘
Sterbe- und Schwerkrankenbegleitung

Ökumenische Diakoniestation
65812 Bad Soden, Kronberger Straße 1 a
Telefon 0173 / 9206783
Täglich von 18 bis 19.30 Uhr

Ökumenische Diakoniestation 
Eschborn/Schwalbach
Hauptsraße 20  65760 Eschborn
Telefon 06196 / 9314849
Bürozeiten von 8.00 bis16.00 Uhr und nach Vereinbarung

Ökumenische Diakoniestation
für Kranken-,  Alten- u. Familienpflege

PFINGSBRUNNENSTRASSE 18  www.nak-schwalbach.de

Neuapostolische Kirche Schwalbach
PFINGSBRUNNENSTRASSE 18  www.nak-schwalbach.de

Christusgemeinde Schwalbach
Evangelische Gemeinde im Hessischen Gemeinschaftsverband e.V.

Evangelische Friedenskirchengemeinde

Evangelische Limesgemeinde
OSTRING 15  TEL. 503839-0

TELEFON 8 884 46 Veranstaltungen (falls nicht anders angegeben): Gruppenraum im Atrium 

KatholischePfarrgemeindeSchwalbach
PFARRAMT  TAUNUSSTRASSE 13  TEL.1288  FAX: 807997

BAHNSTRASSE 13  TEL. 1006

Pfarrer Alexander Brückmann,  Gemeindereferentin Ursula Müller,  Pastoralreferentin Susanne Godemann, Pfarrsekretärin Karin Montkau   

Bürozeiten in St. Pankratius: Mo. und Do. 8—12 und 14—18 Uhr.  Mi. 8—12; E-Mail: st-pankratius@gmx.de
Bürozeiten in St.Martin:  Di. und Fr. 9.30 – 12 Uhr,  Mi. 16–19 Uhr; E-Mail: gemeindesms@gmx.de

Vakanzpfarrerin Birgit Reyher,  Gemeindepädagoge Christopher Bechtold (Tel. 950686),  www.friedenskirche-schwalbach.de
Gemeindebüro: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 11 Uhr; Di. von 17 bis 19 Uhr.  (Tel. 1006)  info@friedenskirche-schwalbach.de

Weitere Infos unter: 06196-952070 (Pastor S. Heym), www.hegev.de      

Pfarrer Richard Birke,  Gemeindepädagogin Sabine Müller, Kirchenmusiker Jürgen Piel. 
Gemeindebüro: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 12 Uhr; Di. von 16 bis 18 Uhr. Gabi Wentzell.  
Alle Telefon 503839-0.  E-Mail: info@Limesgemeinde. de
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Ferienfreizeit für Geschwister behinderter Kinder - Hilfe von der Limes-Apotheke
............................................................................................................................................

Den Alltag hinter sich lassen
in Königstein als Finanzier mit 
Unterstützung der Schwalba-
cher Limes-Apotheke ermög-
licht, die eine gut gefüllte Rei-
seapotheke für die Freizeit zur 
Verfügung stellte, die glückli-
cherweise nicht zum Einsatz 
kam. Bei der Ferienfreizeit des 
Projekts „Bärenstark“ sollen 
die Geschwisterkinder eine 
unbeschwerte Zeit mit viel Ab-
wechslung unter fachlicher Be-
treuung erleben und dem Alltag 
einmal den Rücken zukehren. 

 Ein behindertes Kind in 
der Familie stellt für die 
gesamte Familie eine große 
Herausforderung dar. Daher 
verbrachte eine Gruppe 
neun- bis zwölfjährige 
Kinder, die ein behindertes 
Geschwisterkind haben, 
im Rahmen des Projekts 

„Bärenstark“ gemeinsam 
zwei Wochen in Sonnenbühl 
auf der Schwäbischen Alb.
 Das Projekt „Bärenstark“ 
wurde von der Carls Stiftung 

Zudem haben sie dort die Mög-
lichkeit, sich mit anderen Kin-
dern in ähnlichen Lebensum-
ständen auszutauschen. 

   Die Kindergruppe, die sich 
in den Sommerferien nach 
Sonnenbühl aufgemacht hatte, 
war sich einig:  Die Reise war 
ein Erfolg. Und deshalb ist 
auch für 2011 wieder eine 
Freizeit in Planung. Informa-
tionen hierzu gibt es unter 
www.carlsstiftung.de.        red

Die jungen Teilnehmer des Projekts „Bärenstark“ vor der Abreise nach Sonnenbühl auf der
Schwäbischen Alb                                                               Foto: privat  

Chor der Ev. Limesgemeinde 
sucht neue Mitglieder

und Solisten wird ein buntes 
Programm, vom altbekann-
ten Weihnachtslied bis hin 
zu Gospels und Teilen des 

„Weihnachtsoratoriums“ von 
C. Saint Saens gestaltet. 

   Wir freuen uns über alle, die 
noch mitsingen möchte. Die 
Proben finden mittwochs von 
19.30 Uhr bis -21 Uhr im Ev. 
Gemeindezentrum am Ost-
ring 15 statt. Die Mitwirkung 

 Zu den Aufgaben des Chores 
gehört die Mitwirkung bei 
Gottesdiensten, Gelegenhei-
ten, wie zum Beispiel die Ein-
führung des neuen Pfarrers 
oder Gemeindefesten und ein 
oder zwei kleine Konzerte im 
Jahr. So ist die „Adventliche 
Abendmusik“ am zweiten 
Advent unser nächstes Ziel. 
Zusammen mit dem Chor 
der Friedensgemeinde  sowie 
weiteren Instrumentalisten 

ist auch projektweise mög-
lich. Sie verpflichten sich zu 
nichts. 
  Am Besten einfach vorbei-
kommen und mitmachen. Sie 
können sich aber auch direkt 
mit Herrn Piel (Tel 06033/
792666 ) oder dem Gemein-
debüro (Tel 06196/5038390 ) 
in Verbindung setzen. Freude 
am Singen und der Musik sind 
wichtiger als Notenkentnisse 
und Chorerfahrung

Der Chor der Ev. Limesgemeinde (auf dem Foto zusammen mit Sängerinnen und Sängern der 
Ev. Friedensgemeinde) wird seit vielen Jahren von Kantor Jürgen Piel geleitet

ANZEIGE

���� �������� ������������� ����������������
� � � ��������������� ��������������
� � � ������������ ����������������
��� ������� ������������ ������������������������
��� ������� ������������� ����������
���� ������� ������������� ���������������
� � � ��������������� ��������������������������������������������
��� ������� ������������� ����������
���� ������� ������������� ����������������
� � � ��������������� �������������������������������������
���� ������� �������������� ����������������
� � ��������������� ������������������������������������
� � ������������ ���������������������������������������

                Termine
Mo bis Do  P  9.30 Uhr  Eltern-Kind-Kreis; Mi 17.45 Uhr Jugend-Musikgruppe 
       20.00 Uhr Kirchenchorprobe 
Do 09.09. M 20.00 Uhr Kino im Gemeindehaus: Thomas Mann � Der Zauberberg 
Mo 13.09. M 19.30 Uhr RWS-Skar u. Canasta 
Mi 15.09. P 15.00 Uhr Altenklub 
Do 16.9. P  15.00 Uhr Offener Behinderten-Treff 
    www.katholisch-schwalbach.de

Termine der Katholischen Gemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 
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Termine der Evangelischen Friedenskirchengemeinde 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 08. September 2010 

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 
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Termine der
Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde Schwalbach 

36/2010

Erscheinungstag: Mittwoch, 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(keine) 
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Termine der Christusgemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 08. September0 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Mi. 08.09. 8.45 Uhr Ausgleichsgymnastik (Frau Dausel) 
Do. 09.09. 14.00 Uhr Seniorengymnastik (Frau Reiner) 
Fr. 10.09. 19.00 Uhr Offener Gesprächskreis Pfarrer i.R. M. Eckhardt 
    Bibelarbeit: 1.Petrus 5, 5c-11 
So. 12.09. 10.00 Uhr Einführungs-Gottesdienst der Konfirmandinnen 
    und Konfirmanden 
    (Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Müller) 
Mo. 13.09. 10.00 Uhr Krabbelgruppe (Gemeindepädagogin  Sabine Müller) 

Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Sabine Müller, Kirchenmusiker Jürgen Piel, 
Gemeindebüro Mo., Di., Do., Fr. von 9 bis 12.00 Uhr, Di. von 16.30 bis 18.00 Uhr  
Gabi Wentzell; Alle Telefone 503839-0. E-mail: info@Limesgemeinde.de 

Termine der Evangelischen Limesgemeinde Schwalbach 

KW 33/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch 18. August 2010

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Termine der Evangelischen Limesgemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Gottesdienst  Mittwoch                 — 20.00

Gottesdienst  Sonntag                — 09.30  

     Gäste sind herzlich willkommen! 

    Mehr Informationen finden Sie auch 
    im Internet unter www.nak-schwalbach.de

Pfarrerin Birgit Reyher, E-Mail: birgit.reyher@ekhn.de, Tel.: 06196/1006
Büro: E-Mail friedenskirchengemeinde.schwalbach@ekhn.de, Tel. 06196/1006
Homepage: www.friedenskirche-schwalbach.de
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Hospizgruppe ‚Die Quelle‘
Sterbe- und Schwerkrankenbegleitung

Ökumenische Diakoniestation
65812 Bad Soden, Kronberger Straße 1 a
Telefon 0173 / 9206783
Täglich von 18 bis 19.30 Uhr

Ökumenische Diakoniestation 
Eschborn/Schwalbach
Hauptsraße 20  65760 Eschborn
Telefon 06196 / 9314849
Bürozeiten von 8.00 bis16.00 Uhr und nach Vereinbarung

Ökumenische Diakoniestation
für Kranken-,  Alten- u. Familienpflege

PFINGSBRUNNENSTRASSE 18  www.nak-schwalbach.de

Neuapostolische Kirche Schwalbach
PFINGSBRUNNENSTRASSE 18  www.nak-schwalbach.de

Christusgemeinde Schwalbach
Evangelische Gemeinde im Hessischen Gemeinschaftsverband e.V.

Evangelische Friedenskirchengemeinde

Evangelische Limesgemeinde
OSTRING 15  TEL. 503839-0

TELEFON 8 884 46 Veranstaltungen (falls nicht anders angegeben): Gruppenraum im Atrium 

KatholischePfarrgemeindeSchwalbach
PFARRAMT  TAUNUSSTRASSE 13  TEL.1288  FAX: 807997

BAHNSTRASSE 13  TEL. 1006

Pfarrer Alexander Brückmann,  Gemeindereferentin Ursula Müller,  Pastoralreferentin Susanne Godemann, Pfarrsekretärin Karin Montkau   

Bürozeiten in St. Pankratius: Mo. und Do. 8—12 und 14—18 Uhr.  Mi. 8—12; E-Mail: st-pankratius@gmx.de
Bürozeiten in St.Martin:  Di. und Fr. 9.30 – 12 Uhr,  Mi. 16–19 Uhr; E-Mail: gemeindesms@gmx.de

Vakanzpfarrerin Birgit Reyher,  Gemeindepädagoge Christopher Bechtold (Tel. 950686),  www.friedenskirche-schwalbach.de
Gemeindebüro: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 11 Uhr; Di. von 17 bis 19 Uhr.  (Tel. 1006)  info@friedenskirche-schwalbach.de

Weitere Infos unter: 06196-952070 (Pastor S. Heym), www.hegev.de      

Pfarrer Richard Birke,  Gemeindepädagogin Sabine Müller, Kirchenmusiker Jürgen Piel. 
Gemeindebüro: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 12 Uhr; Di. von 16 bis 18 Uhr. Gabi Wentzell.  
Alle Telefon 503839-0.  E-Mail: info@Limesgemeinde. de
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Ferienfreizeit für Geschwister behinderter Kinder - Hilfe von der Limes-Apotheke
............................................................................................................................................

Den Alltag hinter sich lassen
in Königstein als Finanzier mit 
Unterstützung der Schwalba-
cher Limes-Apotheke ermög-
licht, die eine gut gefüllte Rei-
seapotheke für die Freizeit zur 
Verfügung stellte, die glückli-
cherweise nicht zum Einsatz 
kam. Bei der Ferienfreizeit des 
Projekts „Bärenstark“ sollen 
die Geschwisterkinder eine 
unbeschwerte Zeit mit viel Ab-
wechslung unter fachlicher Be-
treuung erleben und dem Alltag 
einmal den Rücken zukehren. 

 Ein behindertes Kind in 
der Familie stellt für die 
gesamte Familie eine große 
Herausforderung dar. Daher 
verbrachte eine Gruppe 
neun- bis zwölfjährige 
Kinder, die ein behindertes 
Geschwisterkind haben, 
im Rahmen des Projekts 

„Bärenstark“ gemeinsam 
zwei Wochen in Sonnenbühl 
auf der Schwäbischen Alb.
 Das Projekt „Bärenstark“ 
wurde von der Carls Stiftung 

Zudem haben sie dort die Mög-
lichkeit, sich mit anderen Kin-
dern in ähnlichen Lebensum-
ständen auszutauschen. 

   Die Kindergruppe, die sich 
in den Sommerferien nach 
Sonnenbühl aufgemacht hatte, 
war sich einig:  Die Reise war 
ein Erfolg. Und deshalb ist 
auch für 2011 wieder eine 
Freizeit in Planung. Informa-
tionen hierzu gibt es unter 
www.carlsstiftung.de.        red

Die jungen Teilnehmer des Projekts „Bärenstark“ vor der Abreise nach Sonnenbühl auf der
Schwäbischen Alb                                                               Foto: privat  

Chor der Ev. Limesgemeinde 
sucht neue Mitglieder

und Solisten wird ein buntes 
Programm, vom altbekann-
ten Weihnachtslied bis hin 
zu Gospels und Teilen des 

„Weihnachtsoratoriums“ von 
C. Saint Saens gestaltet. 

   Wir freuen uns über alle, die 
noch mitsingen möchte. Die 
Proben finden mittwochs von 
19.30 Uhr bis -21 Uhr im Ev. 
Gemeindezentrum am Ost-
ring 15 statt. Die Mitwirkung 

 Zu den Aufgaben des Chores 
gehört die Mitwirkung bei 
Gottesdiensten, Gelegenhei-
ten, wie zum Beispiel die Ein-
führung des neuen Pfarrers 
oder Gemeindefesten und ein 
oder zwei kleine Konzerte im 
Jahr. So ist die „Adventliche 
Abendmusik“ am zweiten 
Advent unser nächstes Ziel. 
Zusammen mit dem Chor 
der Friedensgemeinde  sowie 
weiteren Instrumentalisten 

ist auch projektweise mög-
lich. Sie verpflichten sich zu 
nichts. 
  Am Besten einfach vorbei-
kommen und mitmachen. Sie 
können sich aber auch direkt 
mit Herrn Piel (Tel 06033/
792666 ) oder dem Gemein-
debüro (Tel 06196/5038390 ) 
in Verbindung setzen. Freude 
am Singen und der Musik sind 
wichtiger als Notenkentnisse 
und Chorerfahrung

Der Chor der Ev. Limesgemeinde (auf dem Foto zusammen mit Sängerinnen und Sängern der 
Ev. Friedensgemeinde) wird seit vielen Jahren von Kantor Jürgen Piel geleitet
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                Termine
Mo bis Do  P  9.30 Uhr  Eltern-Kind-Kreis; Mi 17.45 Uhr Jugend-Musikgruppe 
       20.00 Uhr Kirchenchorprobe 
Do 09.09. M 20.00 Uhr Kino im Gemeindehaus: Thomas Mann � Der Zauberberg 
Mo 13.09. M 19.30 Uhr RWS-Skar u. Canasta 
Mi 15.09. P 15.00 Uhr Altenklub 
Do 16.9. P  15.00 Uhr Offener Behinderten-Treff 
    www.katholisch-schwalbach.de

Termine der Katholischen Gemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 
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Termine der Evangelischen Friedenskirchengemeinde 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 08. September 2010 

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 
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Termine der
Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde Schwalbach 

36/2010

Erscheinungstag: Mittwoch, 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(keine) 
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Termine der Christusgemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 08. September0 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Mi. 08.09. 8.45 Uhr Ausgleichsgymnastik (Frau Dausel) 
Do. 09.09. 14.00 Uhr Seniorengymnastik (Frau Reiner) 
Fr. 10.09. 19.00 Uhr Offener Gesprächskreis Pfarrer i.R. M. Eckhardt 
    Bibelarbeit: 1.Petrus 5, 5c-11 
So. 12.09. 10.00 Uhr Einführungs-Gottesdienst der Konfirmandinnen 
    und Konfirmanden 
    (Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Müller) 
Mo. 13.09. 10.00 Uhr Krabbelgruppe (Gemeindepädagogin  Sabine Müller) 

Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Sabine Müller, Kirchenmusiker Jürgen Piel, 
Gemeindebüro Mo., Di., Do., Fr. von 9 bis 12.00 Uhr, Di. von 16.30 bis 18.00 Uhr  
Gabi Wentzell; Alle Telefone 503839-0. E-mail: info@Limesgemeinde.de 

Termine der Evangelischen Limesgemeinde Schwalbach 

KW 33/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch 18. August 2010

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Termine der Evangelischen Limesgemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Gottesdienst  Mittwoch                 — 20.00

Gottesdienst  Sonntag                — 09.30  

     Gäste sind herzlich willkommen! 

    Mehr Informationen finden Sie auch 
    im Internet unter www.nak-schwalbach.de

  Pfarrer Alexander Brückmann  Tel. 06196/7745021, Mail: a.brueckmann@heilig-geist-am-taunus.de;  
  Zentrales Pfarrbüro Heilig Geist am Taunus  Tel. 06196/774500, Mail: pfarrbuero@heilig-geist-am-taunus.de 
  Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr, Dienstag bis Donnerstag 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
  Homepage: www.heilig-geist-am-taunus.de  

Gottesdienst Mittwoch   20:00 Uhr
Gottesdienst Sonntag     10:00 Uhr

Voranmeldung über www.nak-frankfurt.de/
schwalbach-am-taunus

Mehr Informationen finden Sie auch 
im Internet unter www.nak-schwalbach.de

 Kath. Pfarrei Heilig Geist am Taunus
  PFARRAMT  TAUNUSSTRASSE 13  TEL. 5610200

Jeder ist herzlich willkommen!

Mehr Informationen finden Sie auch 
im Internet unter www.nak-schwalbach.de

So.		16.11.														10:30	Uhr	 Gottesdienst	mit	Gerhard	Scharf
Di.		18.11. 19:30	Uhr	 Bibellesen	im	Atrium

�lle �eranstaltungen �inden im �trium, 1. Stock, Westring 3 statt.
www.christusgemeinde-schwalbach.de
Tel. 06196-9699520

So 16.11. kein Gottesdienst

www.efg-schwalbach.de

Termine der 
Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde Schwalbach
21/2025

Erscheinungstag: Mittwoch, 21.05.2025

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung:
(keine)

Do. 13.11. 14.30 Seniorentanzen 

So. 16.11. 10.00 Gottesdienst zum 
Volkstrauertag
mit Frau Dr. Köstlin-Göbel

11.00 Kreativmarkt im 
Gemeindehaus

11.30 Begegnungscafé
in der Kirche

Termine der Evangelischen Friedenskirchengemeinde

KW 45/25

Erscheinungstag: Mittwoch 05.11.2025 

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung:

           KATH. PFARREI HEILIG GEIST AM TAUNUS
ALTENHAIN – BAD SODEN – ESCHBORN – NEUENHAIN 

NIEDERHÖCHSTADT – SCHWALBACH – SULZBACH

               TAUNUSSTR. 13, 65824 SCHWALBACH              
            

Schwalbacher Zeitung 

So 16.11.   09:30 Uhr St. Pankratius Sonntagsmesse „Um Gottes Willen“,
parallel Kindergottesdienst 

Mi 19.11.   18:00 Uhr St. Martin Werktagsmesse
Do 20.11.   09:00 Uhr St. Pankratius Wortgottesdienst

Termine:
mittwochs 10.00 Uhr Eltern-Kind-Kreis

19.00 Uhr Kirchenchorprobe
donnerstags 17.30 Uhr Jugend-Musikgruppe  

KW 47/2025 - Erscheinungstag 20.11.2025 
So 23.11.   09:30 Uhr St. Pankratius Sonntagsmesse  
Mi 26.11.   18:00 Uhr St. Martin Wortgottesdienst
Do 27.11.   09:00 Uhr St. Pankratius Wortgottesdienst

Termine:
mittwochs 10.00 Uhr Eltern-Kind-Kreis

19.00 Uhr Kirchenchorprobe
donnerstags 17.30 Uhr Jugend-Musikgruppe  

Seniorenrunde Dienstag, 25.11.2025, 14:30 Uhr, 
neues Gemeindehaus St. Martin

Seniorentreff Mittwoch, 26.11.2025, 15 Uhr, 
Gemeindehaus St. Pankratius

Do. 13.11.   19.00 Uhr Autorenlesung der CJZ mit Jürgen Vits „Sanssouci“
Auf den Spuren einer deutsch-belgischen Familie im bewegten 20. Jhd. – Teil 2

So. 16.11. 10.00 Uhr Gottesdienst (Prädikantin Ute Wagler)
Mo. 17.11. 10.00 Uhr Internationale Begegnungsoase für Eltern u. Kinder 0-18 Monate

16.00 Uhr Internationale Begegnungsoase für Eltern u. Kinder 2-8 Jahre
Di. 18.11. 16.00 Uhr Konfi-Zeit (Pfarrer Sam Lee)
Mi. 19.11. 19.00 Uhr Musikalischer Gottesdienst am Buß- und Bettag

(Pfarrerin i.R. Hildegard Heimbrock-Stratmann) mit dem
Ev. Chor Schwalbach (Leitung Gretha Park) 

Do. 20.11. 15.00 Uhr Ökumenische Seniorenrunde
16.00 Uhr Puppentheater Fantasia (Paw Patrol)
18.30 Uhr Adventsbasteln mit den Boomerangs 55+

Pfarrer Sam Lee / Gemeindebüro: Mo., Di., Do., Fr. von 9.00 bis 12.30 Uhr, Gabi Wentzell
Alle Telefone 50 38 39-0 Email: limesgemeinde.schwalbach@ekhn.de

Termine der Evangelischen Limesgemeinde Schwalbach

KW 46/2025

Erscheinungstag: Donnerstag, 13. November 2025

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung:

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden)

PIETÄTEN✝

Bestattungshaus Grieger
n  Abholung Tag und Nacht    
n  Erledigung aller Formalitäten  
n  Eigene Sarg- und Urnenausstellung   
n  Bestattungsvorsorge

Marktplatz 43 (direkt am Busbahnhof),  
65824 Schwalbach

www.bestattungshaus-grieger.de
info@bestattungshaus-grieger.de
 

24 Stunden erreichbar unter Telefon:   06196 / 95 2345-0

TEL.: 0 61 96 / 2 15 49 · Mobil 0176 / 34 49 40 76

✝ WIR GEDENKEN

Als die Kraft zu Ende ging,
war´s kein Sterben,
war´s Erlösung.

Ich nehme Abschied von meinem geliebten Vater

August Hofmann
* 23. April 1932     † 23. Oktober 2025

In Liebe und Dankbarkeit:
Silke

Die Urnentrauerfeier fi ndet am 20.11.2025, um 11 Uhr, 
in der Kirche St. Pankratius Schwalbach am Taunus, 

mit anschließender Beisetzung auf dem Alten Friedhof, statt.
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– ANZEIGE –

MVV Infoabend zu Photovoltaik und Wärmepumpe

Wissenswertes rund um die Energiewende 
im Eigenheim bietet die MVV Energie AG, 
am 21. November um 17 Uhr beim Info-
abend im MVV Showroom in Schwalbach
Worauf sollte man bei der Auswahl und Pla-
nung einer Photovoltaikanlage oder Wärme-
pumpe achten? Welche Förderungen sind 
möglich? Und wie lassen sich Kosten durch 
intelligentes Energiemanagement zusätzlich 
sparen? Auf diese und viele weitere Fragen

gibt es kompetente Antworten aus erster 
Hand bei dem MVV Infoabend am 21. No-
vember.
Im Anschluss an die Fachvorträge können 
die Gäste den Expertinnen und Experten ihre 
individuellen Fragen stellen und die innovati-
ven Anlagen besichtigen. Bei Snacks und Ge-
tränken lässt sich der Abend in entspannter 
Atmosphäre ausklingen. Außerdem profi tie-
ren Interessierte von einer Rabattaktion auf 
Photovoltaik und Wärmepumpen! 
Als Energieunternehmen mit über 150 Jahren 
Erfahrung ist MVV seit April 2024 mit einem 
Showroom in Schwalbach vertreten und 
bietet nachhaltige und effi ziente Energielö-
sungen im Komplettpaket inkl. Einbau durch 
eigene Fachhandwerker an. 
Der Standort von MVV befi ndet sich in der 
Katharina-Paulus-Straße 6b in Schwalbach. 
Um eine vorherige Anmeldung wird gebeten, 
aber auch Kurzentschlossene sind herzlich 
willkommen. Infos und Anmeldung unter: 
mvv.de/infoabende

Experteninfos aus erster Hand gibt es bei den MVV 
Infoabenden. Foto: MVV Energie AG

✝ WIR GEDENKEN

Und immer sind da Spuren deines Lebens,
Gedanken, Bilder und Augenblicke.
Sie werden uns an dich erinnern und dich nie
vergessen lassen.

Nach einem langen gemeinsamen Leben nehmen wir Abschied von meinem lieben Mann, 
unserem Vater und Schwiegervater

Anton Th eils
* 26.11.1935        † 31.10.2025

In Liebe und Dankbarkeit
Irmgard Th eils, geb. Gnan
Herbert und Renate Th eils, geb. Lampert
Karin Ortner, geb. Th eils
Th omas, Beate und Janina Gnan

Schwalbach, im November 2025
Die Trauerfeier, mit anschließender Urnenbeisetzung auf dem Alten Friedhof, fi ndet am

21.11.2025 um 11.00 Uhr in der Kirche St. Pankratius in Schwalbach statt.

Hanna Mieszkowski 
stellt ihre Bilder aus
Schwalbach (sz). In der Kulturkreis-Galerie 
in der alten Schule zeigt Hanna Mieszkowski 
zurzeit ihre Einzelausstellung „Irr Ab Umwe-
ge“. Die Künstlerin ist seit 2005 Mitglied im 
Schwalbacher Kunstkreis. Ihre Werke be-
schäftigen sich mit den Widersprüchen und 
Herausforderungen der Gegenwart. Sie spie-
geln gesellschaftliche Themen wider – teils 
glänzend und verlockend, teils beunruhigend 
und provozierend. Nach der Vernissage am 
vergangenen Donnerstag sind die Arbeiten 
noch bis Sonntag, 23. November, jeweils 
samstags und sonntags von 15 bis 18 Uhr im 
Dachgeschoss in der Schulstraße 7 zu sehen. 
Der Eintritt ist frei. Die Künstlerin ist jeweils 
anwesend.

Informationen zum 
Familiennachzug
Main-Taunus-Kreis (sz). Am Mittwoch, 19. 
November, informiert die Evangelische Fami-
lienbildung Main-Taunus gemeinsam mit der 
Volkshochschule über Wege des Familien-
nachzugs. Von 17 bis 19 Uhr beantworten Le-
onie Blum und Nicole Bader in Raum 005 der 
Volkshochschule in der Pfarrgasse 38 in Hof-
heim Fragen zu Voraussetzungen, Verfahren 
und einzelnen Schritten. Im Anschluss kön-
nen Menschen mit Aufenthaltstitel aus dem 
Main-Taunus-Kreis einen Beratungstermin 
vereinbaren. Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Eine Anmeldung ist bis Sonntag, 16. Novem-
ber unter vhs-mtk.de (Stichwort „Familien-
nachzug“) im Internet möglich.

Sonntag Kreativmarkt 
in der Friedenskirche
Schwalbach (sz). Bereits zum zehnten Mal 
veranstaltet die Evangelische Friedenskir-
chengemeinde einen Kreativmarkt. Am Sonn-
tag, 16. November, gibt es nach dem Gottes-
dienst, der um 10 Uhr beginnt, wieder viele 
handgefertigte Dinge und kulinarische Köst-
lichkeiten. Der Markt in der Bahnstraße 13 ist 
von 11 bis 16 Uhr geöffnet. Die Ausstellerin-
nen haben in den vergangenen Wochen vor 
allem Dekorationen und Geschenke für die 
Advents- und Weihnachtszeit hergestellt. Der 
Erlös des Tages kommt einem Spendenpro-
jekt zu Gute. Um 13 Uhr wird zudem der 
Spendenerlös des Kreativmarkts aus dem ver-
gangenen Jahr übergeben. In der Kirche lädt 
ab 11.30 Uhr ein Begegnungscafé mit Ku-
chen- und Suppenbuffet zum Verweilen ein.

Chili und Glühwein am 
kleinen Markt
Schwalbach (sz). Beim Dienstagsmarkt am 
18. November bietet der Seniorenbeirat auf 
dem Parkplatz an der Pfingstbrunnenstraße 
von 11 bis 13 Uhr Chili con Carne und Glüh-
wein an. „Viele ältere Menschen in Alt-
Schwalbach freuen sich, wenn der Senioren-
beirat beim Dienstagsmarkt aktiv wird“, sagt 
Monika Schwarz, die Vorsitzende des städti-
schen Gremiums. Der Markt soll zur Bele-
bung des alten Ortskerns beitragen. Der klei-
ne Markt besteht aus drei Ständen mit Obst 
und Gemüse, Tiroler Spezialitäten und medi-
terranen Produkten.

Langer Schulweg mit 44.000 Kilometern
Schwalbach (sz). Beim diesjährigen Schwal-
bacher Schulradeln haben 350 Schülerinnen, 
Schüler und Lehrkräfte der drei weiterführen-
den Schulen ein Zeichen für klimafreundliche 
Mobilität gesetzt. Gemeinsam legten sie wäh-
rend der dreiwöchigen Aktion mehr als 
44.000 Kilometer mit dem Fahrrad zurück 
und sparten damit über 7.000 Kilogramm 
Kohlendioxid ein
Erster Stadtrat Thomas Milkowitsch und die 
städtische Mobilitätsbeauftragte Daniela 
Wolf besuchten am 29. Oktober, die Schulen, 
um den Siegerteams persönlich zu gratulie-
ren. Den ersten Platz belegte die Albert-Ein-
stein-Schule mit fast 28.000 gefahrenen Kilo-
metern – ein neuer Rekord. 
Die Friedrich-Ebert-Schule konnte ihr Vor-
jahresergebnis mit rund 14.000 Kilometern 
verdoppeln. Die Obermayr International 
School erreichte mit knapp 3.000 Kilometern 
das Dreifache des Ergebnisses aus dem Vor-
jahr.
Thomas Milkowitsch lobte das Engagement 
der Jugendlichen: „Das Schulradeln zeigt ein-
drucksvoll, dass nachhaltige Mobilität schon 
im Alltag beginnt.“ Daniela Wolf ergänzte, 
dass das gemeinsame Radeln auch das Mitei-
nander stärke: „Teamgeist, Bewegung und 
Umweltschutz passen perfekt zusammen.“
Mit der Teilnahme am Wettbewerb will die 
Stadt Kinder und Jugendliche motivieren, 
das Fahrrad häufiger im Alltag zu nutzen – 
ob auf dem Schulweg oder in der Freizeit. 
Das Schulradeln ist Teil der bundesweiten 
Umweltkampagne Stadtradeln, die vom Kli-
ma-Bündnis initiiert und vom Land Hessen 
unterstützt wird.

Erster Stadtrat Thomas Milkowitsch, die städtische Mobilitätsbeauftragte Daniela Wolf und Schulleitungsmitglied Markus Holz (vorne Mitte 
von links) würdigten an der Albert-Einstein-Schule die beiden radelaktiven Klassen 7b und 10b. � Fotos (3): Stadt Schwalbach 

Delegationen der drei radel-aktivsten Klassen 6d, 7a und 10b nahmen an der Friedrich-Ebert-
Schule (hinten links) entgegen. Schulleiter Felix Blömeke (rechts) und Kevan Naylor (hinten 
Mitte), der das Schulradeln an seiner Schule federführend organisiert hat, freuten sich mit 
ihren Schülerinnen und Schülern über den Erfolg. �

An der Obermayr International Scholl ehrten Thomas Milkowitsch und Daniela Wolf 
Schülerinnen und Schüler der 6c, der 8c und eines gemischten Teams. Mit dabei war auch 
Vanessa Vogel (Bildmitte), die das Schulradeln an ihrer Schule organisiert hatte.�

Jugendliche bauen wieder kleine Roboter
Schwalbach (sz). Die Anmeldephase für den 
Regionalwettbewerb der World Robot Olym-
piad (WRO) 2026 in Schwalbach hat begonnen. 
Am Samstag, 16. Mai, ist die Stadt bereits zum 
fünften Mal Austragungsort des Wettbewerbs in 
der Kategorie „Future Innovators“. Anmeldun-
gen sind bis 27. März möglich. „Es freut mich 
sehr, dass unsere Stadt als Wettbewerbs-Partner 

zur WRO beitragen kann. Die Thematik verbin-
det idealerweise alle MINT-Fächer und stärkt 
das Interesse junger Menschen an technischen 
Berufen, die für unsere Zukunft von zentraler 
Bedeutung sind“, sagt Bürgermeister Alexander 
Immisch. Teilnehmen können Kinder und Ju-
gendliche im Alter von 8 bis 19 Jahren in 2er- 
oder 3er-Teams. Sie entwickeln ein Robotermo-

dell zum Saison-Thema und präsentieren es am 
Wettbewerbstag. Das Siegerteam qualifiziert 
sich für das Deutschlandfinale am 19. und 20. 
Juni in Trier. Das Europafinale findet im Sep-
tember 2026 in Kroatien statt. Weitere Informa-
tionen zu dem Wettbewerb und den Teilnahme-
bedingungen gibt es unter worldrobotolympiad.
de im Internet.
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A
AUGENOPTIK

Optik Knauer e.K.
Brillen und Kontaktlinsen
Bad Soden, Clausstraße 25  
  Tel. 0176/22051453
 www. optik-knauer.de

AUTOGUTACHTEN

Ing.-Büro Wünscher
Geprüfte Kfz.-Sachverständige 
Schaden-Gutachten,  
Unfall-Rekonstruktion 
Adolf-Damaschke-Straße 19 Tel. 1605 
 Mobil 0177 / 2 14 84 96

AUTOHÄUSER

Autohaus Schwalbach GmbH 
Mitsubishi-Vertragshändler
Mazda-Service 
Neu und Gebrauchtwagen Tel. 3001 
 Fax 06196 / 88 17 42 0 
 www.autohaus-schwalbach.de

Autohaus Ziplinski GmbH 
Renault-Vertragshändler
Neu- und Gebrauchtwagen, Karosserie-arbei-
ten, Lack- und Glasschäden  
Hardtbergstraße 37a Tel. 1054 
 Renaultziplinski@aol.com

KFZ-Technik Autohaus Schulz 
Die Markenwerkstatt auch für Ihr Auto!  
65824 Schwalbach, 
Sulzbacher Straße 43 Tel. 8 52 70

Sulzbacher Straße 43 Tel. 8 52 70
AUTO-UNFALLHILFE

Eggenweiler GmbH 
Karosserie- und Lackreparatur, Autoglas, 
Klimaanlage-Füllstation, Mietwagen 
Am Flachsacker 1 Tel. 3121
 info@eggenweiler.de 
 www.eggenweiler.de

B
BUCHHALTUNG

Klewe Verwaltung und Beratung 
Finanz- und Lohnbuchhaltung, Datenerfassung, 
Büro-Organisation Tel. 06196 / 50 36 40 
 Fax  50 36 42 
 www.klewe.com

C
COMPUTER

Complete GmbH
Beratung, PC-Installation, Virenbeseitigung, 
IT-Dienstleistungen, PC-Hilfe für Senioren
 Tel. 069 / 34 81 24 45 
 info@complete-gmbh.com 
 www.complete-gmbh.com

D
DACHDECKER

FS Bedachungen GmbH 
Dachdeckerarbeiten aller Art  
Altkönigstraße 1a  Tel. 06196 / 52 48 933 
  dachbau-schrader@t-online.de

E
ELEKTRO 

INSTALL ATIONEN

Elektro-Albat 
Planung und Elektroanlagenbau, Kunden-
dienst und Elektrogeräte, Kabelfernsehen, 
Satellitenanlagen - Bahnstraße 8 Tel. 8 51 02

Elektro-Kollmann 

Anlagenbau, Reparaturen, Antennenbau, 
Elektrogeräte Tel. 13 74

Karsten Schmiegel Elektrotechnik 

EIB-Bussysteme, Antennenbau,  
Elektroreparaturen, 24h-Service
 Tel. 88 82 27

ENERGIEBER ATUNG

eta-Plus Energieberatung
Energet. Altbausanierung, Energieausweise, 
Baubegleitung, Schimmelanalyse
 Tel. 06196 / 5 24 12 15 
 Fax 06196 / 5 24 12 13 
 info@eta-plus.de 
 www.eta-plus.de

ESSEN AUF R ÄDERN

Menüservice apetito AG
im Auftrag von „Deutsches Rotes Kreuz -
Soziale Dienste Rhein-Main-Taunus gGmbH“
 Tel. 0 61 92 / 20 77 30 
 Fax 05971 / 80 20 80 55

Möchten Sie eine Anzeige  
schalten?

Unser Medienberater unterstützt 
Sie gerne dabei:

Rolf Hörner,  
Tel. 06171 6288-14,  

r.hoerner@hochtaunusverlag.de

F

FERNSEHSERVICE

Multi-Media Hilb

Fernsehservice, Beratung u. Reparaturen
 Servicenummer 0172 / 149 2243 
 Multi-media-hilb@t-online.de

FUSSPFLEGE

Dolores Lopez

Mobile Fußpflege 
 Tel. 0151 / 56 3375 55 
 oder 069 / 58 20 86

Silkes Kosmetikstübchen

und medizinische Fußpflege 
- 25 Jahre zufriedene Kunden
Marktplatz 9, 65824 Schwalbach 
 Tel. 0173 / 4 30 21 12

G
GARTEN- &  

L ANDSCHAFTSBAU

Cheikhi Gartenservice  

Gartenpflege, Baumfällungen,  Pflaster- und 
Zaunarbeiten, Winterdienst, Gartengestaltung 
 Tel. 06196 / 5 24 11 75  
 Mobil 0178 / 44 35 605 
 cheikhi@hotmail.de

Gartenbau Uwe Scherer  

Gartenpflege, Planung, Neuanlage, Pflasterar-
beiten Tel. 06196 / 53 31 04  
 info@gartenbauscherer.com

GL ASEREIEN

Glaserei Schneider & Gleiser GbR
Verglasungen, Fenster, Rollläden,  
Duschkabinen, Spiegel nach Maß
Gartenstraße 19  Tel. 06196 / 8 67 98  
 Fax 8 19 35
 info@glaserei-sg.de

I
IMMOBILIEN

Adler Immobilien
Verkauf, Vermietung, Bewertung 
Messer-Platz 1,  
65812 Bad Soden Tel. 06196 / 560 960  
 www.adler-immobilien.de
CAMIKO Immobilien u. Hausverwaltungen
65936 Frankfurt a. M.
Sossenheimer Riedstraße 16b
Termine nach Vereinbarung
 Tel. 0151 / 41 62 61 21 
  info@camiko-immo.de

Schwalbacher Zeitung
im Internet:

www.taunus-nachrichten.de

Christoph Samitz Immobilien
Ihr Immobilienmakler vor Ort
 Tel. 06196 / 4 3778 
  Fax 06196 / 4 3730 
 www.csimakler.de

EVERNEST GmbH / Olga Maier
Premium-Immobilienmaklerin aus Schwalbach. 
Professionelle, kostenlose Bewertung und Ver-
kauf.  Modern, persönlich, zuverlässig, schnell  
 Tel. 0179 / 54 69 667 
 Olga.Maier@evernest.com 
 www.evernest.com

G&K Immobilienberatungs GmbH
Verkauf, Vermietung, Beratung
Hauptstraße 22,  65843 Sulzbach 
 Tel. 06196 / 76 77 49 
 info@guk-immo.de 
 www.immobilien-machen-freude.de

Haus & Grund Sossenheim
Umfassende Beratung rund um Ihre Immobilie
 Tel. 069 / 78 80 01 20 
 Fax 069 / 34 05 89 43 
 h.j.langer@t-online.de 
 www.hug-sossenheim.de

Manfred Kuhfuß
IVD - Vermietung - Verkauf - Verwaltung
 Tel. 069 / 3 14 02 60 
 www.kuhfuss.de

INSTALL ATIONEN/ 
ISOLIERUNG

Kai-Uwe Abel 
Meisterbetrieb - Heizungs-,  
Gas- und Wasserinstallationen,  
Solar- und Wasseraufbereitungsanlagen, 
Wartung und Kundendienst 
 Tel. 06196 / 56 81 18  
 Fax 56 81 01 
 uweabel@aol.com

Anton Benedick
Meisterbetrieb - Heizung-, Sanitär-, Gas- und 
Wasserinstallation, Kundendienst, Wartung, 
Notdienst  Tel. 06196 / 8 28 55  
 Fax 8 45 64 
 www.benedick.de

bht Bäder & Haustechnik GmbH

Meisterbetrieb - Sanitär, Heizung, Fliesen, 
Elektro mit Wartung, Reparatur und Bäder 
komplett  Tel. 06196 / 56 86 31  
 Fax 56 86 30 
 www.bht-eschborn.de

Freund GmbH

Heizung, Sanitär, Spenglerei, Dachrinnenser-
vice - Schwalbach, Am Brater 1 
 Tel. 06196 / 7 66 60 10 
 Fax 06196 / 7 66 60 19

Ott-Haustechnik

Meisterbetrieb - Heizung, Solar, Sanitär, 
komplette Bäder, Spenglerei, Kundendienst, 
Notdienst, Wartung  Tel. 06196 / 8 51 55 
 Fax 06196 / 8 67 18 
 ott.haustechnik@t-online.de

K
K ANALREINIGUNG

Kanal Fay

Rohrreinigungs-Service GmbH, 24-Stunden- 
Service, Kanalsanierung, Gruben- und Fettab-
scheiderentleerung
Adolf-Damaschke-Straße 12, Schwalbach
 Tel. 06196 / 8 89 70

KOSMETIK- &  
NAGELSTUDIOS

Silkes Kosmetikstübchen

und medizinische Fußpflege 
- 25 Jahre zufriedene Kunden
Marktplatz 9, 65824 Schwalbach 
 Tel. 0173 / 4 30 21 12

M
MALER & TAPEZIERER

Malermeister Thomas Scheel

Maler-/Lackier-/Tapezierarbeiten, kreative 
Wandgestaltung, Fassadengestaltung, 
Trockenbau-/Verputz-/Wärmedämmarbeiten, 
Fußbodenbeläge, Gerüstbau
 Tel. 06196 / 2 02 43 38 
 Mobil 0177 / 3 11 77 02

MARKISEN

Markisen-Ostern

Friedrich-Stoltze-Straße 4a
 Tel. 06196 / 8 13 10

MÖBEL

Möbel-Sachs GmbH 

Wohnkonzepte zum Wohlfühlen, Einrichtungs- 
Studio, Schreinermeister-und Parkettlege-
meisterbetrieb
Berliner Straße 29  Tel. 06196 / 86031 + 32 
 Fax 8 60 37 
 info@moebel-sachs.de

MUSIKSCHULEN

Jugendmusikschule 1976 e. V.

Schwalbach,  Marktplatz 9 
 Tel. 06196 / 82470 
 www.jugendmusikschule1976.de

Musikschule Taunus

Öffentliche Musikschule im VDM,  
Unterricht an der Geschwister-Scholl-Schule 
 Tel.06173 / 6 61 10 + 64 00 34 
 www.musikschule-taunus.de 
 info@musikschule-taunus.de

P
PFLEGEDIENSTE

Mobiles Pflegeteam Schwalbach

Anela Jovanovic
Am Sulzbacher Pfad 1 
 Tel. 06196 / 88 34 599 
 Mobil 0172 / 10 30 194

Ökumenische Diakoniestation

Eschborn/Schwalbach
Essen auf Rädern,  individuelle Hilfe, Pflege, 
Beratung in Ihrem Zuhause
 Tel. 06196 / 9 54 75-0

Sozialzentrum Eschborn und Schwalbach

Familien-, Kranken-, Alten-, Tagespflege 
24-Stunden-Pflege, ambulante Pflege
 Tel. 06196 / 76 76 040 
 oder 06173 / 64 00 36

PSYCHOLOGISCHE  
BER ATUNG

Jördis Weisflog 

Unterstützung in Krisensituationen, 
Entscheidungsfindung, Burnout-Prävention, 
Persönlichkeitsentwicklung  
(keine Psychotherapie)
 Tel. 01573 /  67 90 456    
 mail@joerdis-weisflog.de 
 www.joerdis-weisflog.de

Barbara von Tobien 

Lebensberatung 
Persönlichkeitstraining
Deutsch und Englischkurs
 Tel. 0174 / 519 44 93 
 bvtobien@gmail.com

R
R AUMAUSSTAT TUNG

Raumausstattung Eisenbrandt

Polsterei, Gardinen, Bodenbeläge, Sonnen-
schutz, Insektenschutz Tel. 06196 / 4 26 18 
 Fax 06196 / 48 34 22

RECHTSANWÄLTE

Eschborn Rechtsanwälte

Claudia Eschborn und Jochen Zehnter
65760 Eschborn,  Hauptstraße 332 
 Tel. 06173 / 93 98 760 
 www.eschborn-rechtsanwaelte.de

Kellersmann Rechtsanwälte

Fabian Kellersmann - Rechtsanwalt und Notar, 
Egon Kellersmann - Rechtsanwalt, Notar a. D.
Schulstraße 6 Tel. 06196 / 8 10 96 
 Fax  06196 / 36 42

Enrico Straka Rechtsanwalt

 Tel. 06196 / 84 84 73 
 Mobil/WhatsApp/Signal 0170 / 9052368 
 E-Mail: ra-straka@rechtsanwalt-straka.de
 Web: www.rechtsanwalt-straka.de

Schwalbacher Zeitung
im Internet:

www.taunus-nachrichten.de

REISEBÜROS

Reisebüro Kopp Lufthansa City Center 

Jede Reise, alle Airlines,  jeder Veranstalter zur 
tagesaktuellen Best-Preis-Garantie, 
DB-Fahrkarten
Marktplatz 36 
 Tel. 06196 / 8 89 89-60
 www.komm-reisen.de

Selected Travel Reisecafé

Touristik, Firmendienst 
Schwalbach, Schulstraße 14  
 Tel. 06196 / 88 400 33 
 Fax 06196/ 88 400 37
 dirk.kattendick@selectedtravel.de 
 www.selectedtravel.de

ROLL ÄDEN

Alfred Müller KG
Fenster, Türen, Sonnenschutz
Taunusstraße 7 Tel. 06196 / 14 83

S
SCHLOSSEREIEN

Roger & Scheu Metallbau GmbH

Treppenanlagen, Fenstergitter,  Geländer, 
Toranlagen, Kunstschmiede
65843 Sulzbach,  Wiesenstraße 10
 Tel. 06196 / 75 93 96 
 www.rogerscheu.de 

SCHUHMACHER

Elshout

Schuhmacherei, Schlüssel-Notdienst,  
Reinigungsannahme 
Sulzbach, Hauptstraße 27
 Tel. 06196 / 7 39 55 
 Mobil  0171 / 400 54 99 
 www.schuhmacherei-sulzbach.de

SPR ACHSCHULEN

TS-Lingua GmbH

Deutsch, Englisch, Spanisch  
für Erwachsene, Jugendliche und Kinder, 
Gruppen und Einzelkurse 
65824 Schwalbach, Am Kronberger Hang 2
 Tel. 06196 / 9 53 42-20 
 info@taunus-lingua.de

STEUERBER ATUNG

Basten GmbH Steuerberatung

Grundsteuerbewertung 2022 
65843 Sulzbach, Im Haindell 1
 Tel. 06196 / 500216 
 Fax 06196 / 50 02 50 
 joachim.basten@datevnet.de 
 www.basten.de

Dietrich M. Reimann

65824 Schwalbach, Berliner Straße 27
 Tel. 06196 / 5038 20 
 Fax 06196 / 8 26 78 
 info@steuerberater-reimann.de

T
TAXIRUF &  

FAHRDIENSTE

FahrService Taunus

Orts- & Fernfahrten, Flughafen- &  
Bahnhofstransfer, Pünktlich, zuverlässig, 
sicher, 24/7 Tel. 06196 / 95 29 191 
 FahrService-Taunus@web.de

Michael Volland

Nah- und Fernfahrten, Flughafentransfer
 Tel. 06196 / 8 20 80 
 volland@email.de

TELEFONSERVICE

TelefonserviceTelefonservice
Unsere preiswerte Dauerwerbung in

Telefonservice

Sie wollen auch mitmachen?
Tel.: 06196 / 84 80 80 oder 06173 / 98 98 666 · anzeigen@schwalbacher-zeitung.de

Unsere preiswerte Dauerwerbung in
Telefonservice

Sie wollen auch mitmachen?
Tel.: 06196 / 84 80 80 oder 06173 / 98 98 666 · anzeigen@schwalbacher-zeitung.de

Unsere preiswerte Dauerwerbung in

Sie wollen auch mitmachen?

Ansprechpartner: Rolf Hörner, Telefon 06171/62 88 14 • r.hoerner@hochtaunusverlag.de
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Baumpfl ege, Baumkontrolle 
& Gutachten, Bäume fällen, 
schneiden & roden. Hecken 
roden & Gartenpfl ege

Tel. 06171/69 41 54 3 
www.oberurseler-

forstdienstleistungen.de

Über 60 Jahre
Komplettservice
rund um den

Zugelassener Fachbetrieb nach Wasserrecht 
	 u Tank-Reinigung  u Tank-Sanierung u Tank-Demontage
	 u Tank-Stilllegung  u Tankraum-Sanierung u Tank-Neumontage 

TANK-MÄNGELBEHEBUNG
JETZT zu günstigen Winterpreisen. Auch bei gefülltem/teil-

gefülltem Tank. Der Heiz- und Warmwasserbetrieb läuft weiter.
Tankrevision-Stadtler GmbH • 65933 Frankfurt/M • Lärchenstr. 56
%	069 / 39 26 84 • %	069 / 39 91 99 • Fax 069 / 39 91 99 od. 38 01 04 97
tankrevision-stadtler@t-online.de • www. tankrevision-stadtler.de

Oberursel: %	06171 / 7 43 35  •  Wiesbaden: %	06122 / 50 45 88
Mainz: %	06131 / 67 28 30 •  Heusenstamm: %	06104 / 20 19

(DJD). Wenn es Winter wird, machen 
wir es uns zu Hause gemütlich, zün-
den Kerzen und Kamin an oder nut-
zen Wärmedecken. Doch das bringt 
Brandgefahren mit sich. Zur Vorbeu-
gung Kerzen stets sicher aufstellen 
und nie unbeaufsichtigt lassen. Bei 
Kaminen ist auf Funkenflug und Ab-
stand zu brennbaren Dingen zu ach-
ten. Um bei der Nutzung von Heizde-
cken einen Kurzschluss zu vermeiden, 
sollte man sie nicht an Mehrfach-
steckdosen anschließen und nur mit 
Zeitschaltuhr betreiben. Eine Alterna-
tive sind die weichen, feuerfesten De-
cken von Ask the Fox. Sie können ku-
schelig wärmen, kleine Brände lö-
schen und Menschen vor Feuer und 
Funken schützen – mehr unter www.
ask-the-fox.com. Die hypoallergenen 
und antimikrobiellen Decken gibt es 
auch mit Kapuze, für Babys, Haustiere 
und mit personalisierter Stickerei.

Kaminfeuer, Kerzenschein, Kurzschluss

Kuscheln am Kamin: In der kalten Jahreszeit machen wir es uns gerne mit 
Feuer gemütlich. Dabei sollte Sicherheit großgeschrieben werden.
� Foto: DJD/www.askthefox.de

Merzhausener Straße 4 - 6 
61389 Schmitten-Brombach 

Telefon 06084 42-0

www.fenster-mueller.de

Fenster  
für kleine  

Abenteurer
Verwandeln Sie Ihr   

Zuhause in eine  
Welt voller Entdeckungen!

Wir stehen Ihnen
mit Rat & Tat zur Seite.

Anzeigen-Hotline
(06171) 6288-0

 S T E L L E N M A R K T

Ein nettes
„Hallo“

gesucht.

zahnzentrum-kronberg.de

BAUMSTARK ZAHNÄRZTE
T 06173 4932
bewerbung@dr-baumstark.deArbeiten und 

Wohlfühlen.

jetzt bewerbenEMPFANG (Teilzeit)
mit ZFA- oder ZMV-Ausbildung

Eine Kirchenkomödie in zwei Akten
Schwalbach (sz). Das Theaterstück „Kardi-
nalfehler – Eine Kirchenkomödie in zwei Ak-
ten“ wird am Donnerstag, 11. Dezember 
2025, um 19.30 Uhr im großen Saal des Bür-
gerhauses Schwalbach aufgeführt.
Im Mittelpunkt steht Bischof Konrad Glöck-
ner, gespielt von Gerd Silberbauer. Sein 
kleines Bistum gilt in Rom als Vorbild für 
moralische Integrität. Pünktlich zum 
700-jährigen Bestehen soll sogar der Papst 
eine Nacht im bischöflichen Palast verbrin-
gen. Doch drei Wochen vor dem hohen Be-
such bricht Unruhe aus: Eine Frau aus 
Glöckners Vergangenheit taucht auf, und der 
vatikanische Reisemarschall will das Bis-
tumsarchiv prüfen. Alte Geheimnisse dro-
hen ans Licht zu kommen – und mit ihnen 
die bischöfliche Tochter.
Der Einlass beginnt um 18.30 Uhr. Für die 
Bewirtung sorgen die Soma-Damen des BSC 
Schwalbach. Im Foyer werden unter anderem 
Lachshäppchen und Getränke angeboten. Ti-
ckets kosten je nach Platzkategorie 25, 24, 20 
oder 13 Euro. Karten sind in der Geschäfts-
stelle der Kulturkreis GmbH im Rathaus, on-
line unter ticket-regional.de  sowie bei allen 

Vorverkaufsstellen von Ticket Regional er-
hältlich, zum Beispieil in der Papiertruhe in 
der Ringstraße 23.

Gerd Silberbauer spiel die Hauptrolle des 
Bischofs Konrad Glöckner.� Foto: Loewe

Gottesdienst sucht Wege aus dem Streit
Eschborn (ew). Die evangelische Andreasge-
meinde lädt am Sonntag, 16. November, um 
10.30 Uhr zu einem „GoSpecial“-Gottesdienst 
nach Niederhöchstadt ein. Das Thema lautet 
„Deutschland im Streitmodus – geht’s auch an-
ders?“. Der Gottesdienst findet in der Andreas-
gemeinde am Montgeronplatz statt. Parallel gibt 
es Kindergottesdienste für alle Altersklassen.
Der Theologe, Autor und Coach Kai Scheu-
nemann predigt darüber, wie Mitgefühl, Mut 
und Menschlichkeit Spaltung überwinden 
helfen können. Es soll um die Frage gehen, 
wie Menschen einander begegnen, wenn 

Angst und Ärger den Ton angeben, und war-
um Verstehen mehr verändert als lautes 
Rechthaben. Kreative Impulse, Livemusik 
und alltagsnahe Gedanken sollen den Blick 
weiten. „GoSpecial“ steht nach Angaben der 
Andreasgemeinde für moderne Gottesdienste, 
die Kopf und Herz ansprechen.
Im Anschluss besteht Gelegenheit, bei Kaffee 
und Snacks ins Gespräch zu kommen. Der 
Eintritt ist frei. Parkplätze stehen am Bürger-
zentrum Niederhöchstadt neben der Andreas-
gemeinde zur Verfügung. Weitere Informatio-
nen gibt es unter gospecial.de im Internet. 

Mitgefühl und menschliche Konflikte
Schwalbach (sz). Der Latein-Oberstufenkurs 
der Albert-Einstein-Schule hat Ende Oktober 
das Schauspiel „Antigone“ von Sophokles im 
Schauspiel Frankfurt besucht. Die Inszenie-
rung unter der Regie von Selen Kara hinterließ 
bei den Schülerinnen und Schülern gemischte 
Eindrücke. Ein Schüler kommentierte: „75 
Minuten Bühnentheater, und es passiert ei-
gentlich gar nichts.“ Die meisten anderen 
zeigten sich jedoch beeindruckt von den zent-
ralen Themen der griechischen Tragödie – von 
Schuld und Mitgefühl, von menschlichen 
Konflikten und moralischen Dilemmata. Die 
Titelfigur Antigone steht in dem Stück vor der 

Entscheidung, ob sie dem Befehl des Herr-
schers Kreon gehorcht oder ihrem Bruder Po-
lyneikes die Bestattung gewährt. Mit Worten 
wie „Nicht mitzuhassen, mitzulieben bin ich 
da“ begründet sie ihren Widerstand und betont 
die Vorrangigkeit menschlicher Werte gegen-
über staatlichen Gesetzen. Auch der berühmte 
Chorvers „Vieles ist schrecklich, doch nichts 
ist schrecklicher als der Mensch“ regte die Ju-
gendlichen zum Nachdenken an. Viele sahen 
darin Bezüge zur Gegenwart. Am Ende waren 
sich alle einig, dass der Theaterbesuch ein loh-
nender Ausflug in die Welt der Antike war, der 
gerne wiederholt werden darf.

Einen Ausflug in die Antike unternahm der Latein-Leistungskurs der AES.� Foto: AES

HvK-Schüler erlebten sonnige Tage
Eschborn (ew). Zwölf Schülerinnen und 
Schüler der neunten Klassen der Heinrich-
von-Kleist-Schule (HvK) haben vom 21. bis 
28. Oktober am Schüleraustausch mit der 
Partnerschule IES San Fernando in Madrid 
teilgenommen. Auf dem Programm standen 
neben dem Kennenlernen der spanischen 
Hauptstadt auch Ausflüge in die ehemalige 
Hauptstadt Toledo und zum früheren Som-
merpalast der Königsfamilie in Aranjuez.
Während ihres Aufenthalts verbrachten die Ju-
gendlichen das Wochenende und mehrere 

Nachmittage mit ihren Austauschpartnerinnen 
und Austauschpartnern sowie deren Familien. 
So erhielten sie Einblicke in den Alltag, die 
Sprache und die Kultur Spaniens. Begleitet 
wurden sie von den Lehrerinnen Laura Rülke, 
Sophia Rosenkranz-Kalis und Celia Bermudez. 
Nach einer Woche voller Eindrücke und Begeg-
nungen kehrten die Schülerinnen und Schüler 
mit vielen neuen Erfahrungen und Freundschaf-
ten nach Deutschland zurück. Der Gegenbesuch 
der spanischen Gruppe ist für März 2026 ge-
plant. Die Vorbereitungen dafür laufen bereits.

Eine Woche lang waren zwölf Neuntklässler zu Besuch bei Familien in Madrid.� Foto: HvK
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ANK ÄUFE

HIFI-Geräte (hochwertig) der 
70/80er wie Plattenspieler, Verstär-
ker + Boxen sowie Rock/Soul-LP‘s 
gesucht.  Tel. 0177/8045473

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

Frau Danna sucht und kauft: Perü-
cken, Ferngläser, Bleikristall, Bilder, 
Modeschmuck, Silberbesteck, 
Bernsteinschmuck, Goldschmuck, 
Alt- u. Bruchgold, Zahngold, Mün-
zen, Teppiche, Porzellan, Pelze, Sil-
ber, Nähmaschinen, Uhren, Gobe-
lin, Möbel, Gardinen, alte Tisch- 
decken. Kostenlose Beratung u.  
Anfahrt (bis 100 km) sowie Wert-
einschätzung. Zahle Höchstpreise! 
100 % seriös u. diskret, Bar- 
abwicklung vor Ort. Mo. – So. 8.00 
– 20.30 Uhr.  Tel. 06031/7768934 
 oder 069/34875842

Suche antike Möbel, Fotoappara-
te, Porzellan und Uhren. 
 Tel. 0163/6909267

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Kaufe alte Teakmöbel 50-70s (Sofa, 
Sessel, Tisch, Regal etc.) gern auch 
mit patina; sowie Schallplatten (rock 
+ pop + Jazz)  Tel. 0176/45770885

Frau Reichelt kauft: Pelze aller Art, 
Kleider, Leder- u. Krokotaschen, 
Bernstein, Nähmaschinen, Ölge-
mälde, Bilder, Schreibmaschinen, 
Gardinen, Puppen, Schallplatten, 
Zinn, Porzellan, Modeschmuck, Sil-
ber, Uhren, Münzen, Alt- und Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck, Blei-
kristall, Bücher, Briefmarken, Per-
len, Silberbesteck, Ferngläser, Pe-
rücken, Möbel, Teppiche, Bilder, 
Orden, Krüge. Auch Wohnungsauf-
lösungen und komplette Nachlässe. 
100 % seriös. Höchstpreise bar vor 
Ort, kostenlose Anfahrt, Beratung 
sowie Werteinschätzung. Tägl. 7:00 
- 21:30 Uhr (auch am Wochenende.
 Tel. 069/25718443

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Aus alten Sachen Bares machen. 
Alles aus Zinn, Silber (versilbert), 
Porzellan, Military, Möbel, Bilder, 
Modeschmuck, Uhren uvm. Fair u. 
korrekt. Anruf genügt Herr Seeger 
(m. Ausw.)  Tel. 0157/50994974

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan und 
Uhren aller Art.  Tel. 06074/46201

Frau Patrizia aus Kronberg kauft 
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Pup-
pen, Goldschmuck, Alt, Bruch- und 
Zahngold, Krüge, Bilder, Silberbe-
steck, Schreibmaschinen, Perü-
cken, Porzellan, Gardinen, Teppi-
che, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, komplett. Nachlässe, 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/9772849

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100% seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Ich bin ein Hobbybastler und su-
che Motorräder, Mopeds, Roller und 
Mofas. Der Zustand und das Alter 
sind egal. Auch fehlende Schlüssel 
oder Papiere stören mich nicht. Ha-
ben Sie etwas für mich? Ich freue 
mich auf Ihren Anruf. Zahle bar.  
 Tel. 06401/90160

Frau Steinbach kauft an, Pelze 
und Lederjacken aller Art, alte Näh-
maschinen, Altgold, Bruchgold,  
Zahngold, Goldschmuck, Münzen, 
Briefmarken, Handtaschen, Mode-
schmuck, Bernstein, Perücken, 
Schallplatten, Ferngläser, Krokota-
schen, Puppen, Taschenuhren, 
Armbanduhren, Eisenbahn, Kristal-
le, Messing, Bilder, Orden, Kleidung, 
Gobelin, Silberbesteck, Krüge, Tep-
piche, Porzellan, Schreibmaschi-
nen, Gardinen, Möbel, Bücher, 
Haushaltsauflösung, kostenlose 
Beratung und Anfahrt sowie Wer-
teinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös und 
100% diskret. Mo-So von 08.00-
21.00 Uhr, auch an Feiertagen. 
 Tel. 069/66059493

Suche Porzellan. Ich suche Porzel-
lan – egal ob Geschirr, Figuren, Va-
sen oder komplette Services. Auch 
ältere oder gebrauchte Stücke sind 
willkommen. Bitte alles anbieten un-
ter:  Tel. 0178/4116833 
 Mit freundlichen Grüßen, Laubinger

AUTOMARKT

Opel Zafira B/CDI, Automatik, TÜV 
neu, Bj. 2009, 225tkm, unfallfrei, 2. 
Hd., 7-sitzer, AHK, NR, gepfl. Zust., 
3850,- € VB.  Tel. 0151/41652153

PKW GESUCHE

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Kfz-Stellplatz in der Tiefgarage 
Dietigheimerstr. 1-3 für 60,00,- € zu 
vermieten.  Tel. 0177/1486461

KFZ
ZUBEHÖR

Audi A1, Original 4 Alu-Winterräder, 
2024, wie neu, 9 mm Profil, 10 Spei-
chen, Dunlop Winter Sport 195/55/
R16,6,5Jx16 Tel. 0176/92226222

4 Winterreifen mit Felge für Golf – 
VB.  Tel. 0175/8637526

1 Set Uniroyal Winterreifen, 
195/56 R15 91T MS Plus, 7 mm 
Profil, Einpresstiefe 43, Lochkreis 
5x112, sehr guter Zustand, 140,- €. 
  Tel. 0171/6416915 nach 18 Uhr

4 Firestone Winterreifen 245/45 
R17 neuwertig mit Alu Felgen 
5Loch17“ VB 400,- €  
 Tel. 0176/40501452

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

KENNENLERNEN

SIE sucht humorvolle kulturinter-
essierte, mobile Sie (Ü55) für ge-
meinsame Aktivitäten u.a. auch für 
Kurztrips :) journey2010@web.de

Sie 78, sucht ihn für alles was ge-
meinsam mehr Freude macht.  
 Chiffre VT 04/46

Nicht mehr allein – Raum Sulzbach 
58-jähriger, alleinlebender Mann mit 
leichter Behinderung sucht nette 
Dame für Gespräche, Spaziergänge 
und gemeinsame Zeit. Wenn auch 
Sie sich nach Nähe und Austausch 
sehnen, freue ich mich auf Ihre 
Nachricht. Zuschriften unter  
 Chiffre VT 03/46

Patrick- Senior, selbstständig, vi-
tal u. gepflegt sucht „Sie“. Du bist 
schlank, unter 50, selbstbewusst, 
suchst Anlehnung, Zuneigung, Ver-
ständnis? Keine SMS.  
 Tel. 0177/8624634

Freizeitgruppe in deiner Nähe mit 
Meet5! Gemeinsam aktiv sein & 
neue Leute kennenlernen: Wandern, 
Stammtische, Tanzen u.v.m. Alter: 
50–70+ Jahre. Fühl dich wieder jung 
– mit Meet5! Meet5 App jetzt auf 
deinem Handy herunterladen!

PARTNERSCHAFT

Hallo Die Damen! Mann in den 
60ern sucht liebevolle Lebenspart-
nerin für dauerhafte und liebevolle 
Beziehung!! Bin selbständig und fi-
nanziell unabhängig. NR. Kontakt 
mit Tel.nr. bitte an:  Chiffre VT 03/45

Suche reiche Lady mit Stil und Mit-
teln. Ich gestalte mit Verantwortung 
und Verstand. 58, kultivierter Herr 
mit dominanter Präsenz. Für ein 
ehrliches, diskretes Arrangement. 
 hochtaunus@outlook.de

Junggebliebene, (75, 170) NR, 
schlank, gutaussehend, wünscht 
sich einen ehrlichen, humorvollen 
und verlässlichen Partner (gerne in 
ähnlichem Alter), der weiß, was er 
vom Leben möchte, und Lust auf 
eine unkomplizierte, vertrauensvolle 
Partnerschaft hat. Wir sollten beide 
finanziell unabhängig sein, da mir 
die emotionale Ebene wichtiger ist.
Lassen Sie uns das Leben gemein-
sam genießen.  Chiffre VT 02/46

PARTNERVERMITTLUNG

 ➤ Hildegund, 75 J., gepfl egte Witwe, mit 
schöner weibl. Figur. Habe Geschmack fürs
Gute, bin eine vorzügliche Köchin u. sorgsa-
me Hausfrau. Sind auch Sie diese Einsamkeit
leid? Dann verbindet uns das gleiche Schick-
sal. Bitte zögern Sie nicht u. rufen Sie noch 
heute üb. pv an. Ich komme gern auf ein 
Kennenlernen vorbei. Tel. 0176-34498406

 ➤ Irmgard, 70 J., bin schlank u. immer ge-
pfl egt, aufrichtig, freundlich u. verträglich. Ich
koche frisch u. mit viel Liebe, sorge auch ger-
ne für ein behagliches Zuhause. Leider stehe 
ich als Witwe ganz alleine da. Fassen Sie sich
ein Herz u. rufen Sie üb. pv an, gerne fahre ich
kurzerhand zu Ihnen u. stelle mich persönlich
vor. Tel. 0176-43646934

 ➤ Karen, 65 J., leidenschaftl. Köchin. Mein 
Haushalt ist genauso gepfl egt wie ich selbst. 
Was alleine trist ist, macht zu zweit viel mehr 
Freude. Nach einem Schicksalsschlag wün-
sche ich mir wieder e. ehrl. Partner an meiner
Seite, gerne auch älter. Bin umzugsbereit u. 
freue mich auf Ihren Anruf üb. pv u. unser
Kennenlernen. Tel. 0176-56848299

BETREUUNG/ 
PFLEGE

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

Ich suche jemanden, der meiner 
Mutter (81) 2 mal die Woche für 1-2 
Stunden etwas Gesellschaft und 
Ansprache bieten kann. Bezahlung 
VHB.  Tel. 0152/22734056

Seniorenbetreuung und Haushalts-
hilfe. Zuverlässige Dame (55) sucht 
eine Stelle als Seniorenbetreuung 
und Haushaltshilfe: Unterstützung 
für tägliche Einkäufe, Kochen, Arzt-
besuche sowie allg. Haushaltsauf-
gaben. Gerne nach Absprache. 
Mehrjährige Erfahrung, flexible Ar-
beitszeiten, mobil durch eigenen 
PKW. Kontakt: Tel. 0157/73331084

Erfahrene Betreuerin begleitet Sie 
zu Hause, bei Freizeit, beim Einkauf, 
Spaziergang, Arztbesuch (keine 
Pflege und Haushalt). Kostenüber-
nahme durch Pflegekasse möglich. 
Info unter Senioren-Assistenten 
nach dem Plöner Modell in Hessen. 
 Tel. 0176/24891273

Erfahrene Alltagsbegleiterin be-
treut und unterstützt liebevoll Seni-
oren.  Tel. 06101/9580954

KINDERBETREUUNG

Gesucht: liebevolle und erfahrene 
Nanny (Kelkheim Fischbach) zur 
Betreuung unseres 3-jährigen Soh-
nes an drei Tagen pro Woche für je-
weils 2-3 Stunden nach 16 Uhr und 
je nach Verfügbarkeit gelegentlich 
am Wochenende für 4-5 Stunden. 
Wenn Sie zuverlässig sind und Freu-
de an der Arbeit mit Kindern haben, 
freuen wir uns über Ihre Nachricht!  
 Tel. 0152/07174632

Are you looking for a family as-
sistant in the afternoon, once a 
week and occassional weekends? 
School pickup, Kid‘s activities, coo-
king and small errands. Drivers 
license available. I am a native ger-
man woman wishing to work with an 
english family to improve my english 
skills. sunforkids@gmx.de

IMMOBILIEN 
MARKT

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Junger Unternehmer sucht Eigen-
tumswohnung in HG zum Kauf. 
 Tel. 0176/63154839

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 01579/2456091

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Erinnerung an die Pogromnacht 1938
Schwalbach (sz). Am vergangenen Sonntag 
fand am Glaskubus im Limeszentrum eine 
Mahnwache statt. Zahlreiche Schwalbache-
rinnen und Schwalbacher gedachten dabei der 
Opfer der nationalsozialistischen Pogrom-
nacht von 1938 sowie aller weiteren Opfer 
von Rassismus und Gewalt.
Der israelisch-russische Trompeter Efim Be-
nevich eröffnete die Versammlung mit Musik 
von Maurice Ravel. Der Vorsitzende der 
Deutsch-Ausländischen Gemeinschaft Schwal
bach (DAGS), Wilfried Hülsemann, erinnerte 
an die Ausschreitungen, bei denen Synagogen 

brannten, Geschäfte zerstört und jüdische 
Bürgerinnen und Bürger gedemütigt, ver-
schleppt und getötet wurden. Er lud die An-
wesenden ein, eigene Gedanken und Berichte 
beizusteuern.
Schülerinnen und Schüler der Albert-Einstein-
Schule berichteten, wie eine Kursfahrt nach 
Auschwitz sie geprägt hat. Während der gut 
einstündigen Veranstaltung meldeten sich fast 
20 Teilnehmerinnen und Teilnehmer zu Wort. 
Viele blieben anschließend für Gespräche in 
kleinen Gruppen. Zum Abschluss spielte Efim 
Benevich einige jiddische Lieder.

Zahlreiche Schwalbacherinnen und Schwalbacher kamen am Sonntag zur Gedenkstunde 
anlässlich des 9. Novembers in die Passage des Limes-Einkaufszentrums. Foto: R. Hülsemann

Leserbrief
Zur „Stadtbild-Debatte“ erreichte die Redaktion nachfolgender Leserbrief. Leserbriefe geben 
ausschließlich die Meinung ihrer Verfasser wieder. Die Redaktion behält sich Kürzungen vor. 

„Das Stadtbild ist nicht bunt genug“

Das interkulturelle Jugendnetzwerk Wilde 
Rose besteht in seinem Wesen daraus, junge 
Menschen aus unterschiedlichen Kulturen zu-
sammenzubringen und unabhängig von Her-
kunft, sexueller Orientierung, Äußerlichkei-
ten etc. eine inklusive und gleichberechtige 
Teilhabe zu ermöglichen. Dabei ist eine große 
Gemeinschaft gewachsen. Ein deutschland- 
und europaweites Netzwerk, das für Frieden 
und Vielfalt in demokratischer Selbstbestim-
mung steht und diese auch praktiziert. 
Ein Bundeskanzler wie Friedrich Merz, der 
offenkundig rechtes Gedankengut in der Be-
völkerung propagiert, ist eine Gefahr für die 
gewonnene kulturelle Vielfalt unserer Gesell-
schaft. Wir als Heranwachsende haben wich-

tige und großartige Freundschaften mit Ju-
gendlichen jeglicher Herkunftsländer ge-
schlossen. Wenn Probleme auftauchen, lösen 
wir diese gemeinsam als Gruppe und nicht als 
Monogesellschaft, welche uns mit zunehmen-
der rechten Politik angedroht wird. Diskrimi-
nierung und Ausgrenzung von Migrantenin-
nen und Migranten ist leider Alltag.
Lieber Herr Merz, das Stadtbild ist nicht bunt 
genug. Statt an einem Strang zu ziehen und 
lokale bis globale Herausforderungen ge-
meinsam anzugehen, wird durch das Gerede 
von Abschiebung nur Hass geschürt. Warum 
müssen Jugendliche, die im Studium oder ei-
ner Ausbildung sind, Angst haben, aus ihrem 
Leben gerissen zu werden?

Michel Ronimi, Schwalbach

„Sound of Spirit“ will sich erinnern
Bad Soden (sz). Unter dem Titel „Weil du 
nicht bist wie alle andern“ lädt das Ensemble 
„Sound of Spirit“ am Sonntag, 23. Novem-
ber, um 16 Uhr zu einem Konzert in das 
evangelische Gemeindehaus in der Straße 
„Zum Quellenpark 54“ in Bad Soden, ein. 
Die vier Musikerinnen und Musiker – Sabine 

Rupp, Karl-Heinz Krause, Xiaolu Li und Li-
Yun Hsu – präsentieren Folk-, Film- und 
Fantasysongs. Das Konzert zum Ewigkeits-
sonntag widmet sich musikalisch der Erinne-
rung an Menschen, die Spuren hinterlassen 
haben. Der Eintritt ist frei, Spenden werden 
erbeten.
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Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

Familie sucht von Privat Haus/Whg. 
Bad Homburg, Oberursel, Eschborn, 
Friedrichsd. ca. 110 m2 züg. Durchf. 
mögl.  Tel. 01520/2975404

Suche 1-2 Zimmer Eigentumswoh-
nung zum Kauf, von privat in FFM, 
HG, MTK. Tel. 0179/3273792

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

Bad Soden/Ts. beste Lage, nä. 
Waldrand, topmoderne 2 Zi. ETW, 
gr. Balkon, 325.000,- €.
Zeiss Immobilien, Tel. 06196/42800

EFH, HG-OE; familienfreundl. 
Grundst. 655 m2, Bauj. 1966, renov. 
bed., Wohnfl. + Nutzfl. 150 m2, 5 +2 
Zi, 2 Bäder, 1 WC, Garage, Winter-
garten, Feldrand; Preis VB 
750.000 ,- € (ohne Makler): Info: 
 Tel. 01522/5444593

GE WERBER ÄUME

Saubere, bezahlbare Lagermög-
lichkeit für umfangreiche Bücher-
sammlung gesucht ab ca. 40-50 m2 
in Eschborn usw.  Tel. 06173/68886

MIETGESUCHE

Junge Familie (Informatiker, Lehre-
rin, 2 Kinder) sucht Wohnung/ Haus 
ab 4 Zimmer mit Garten/ Terrasse 
zur Miete.  Tel. 0157/82838387

Mann, inzwischen Rentner, sucht 
2-Zimmer-Wohnung mit Balkon 
oder Terrasse in Oberursel. 
 Tel. 0176/34553971

VERMIETUNG

2,5 Zi, EG Whg. in HG Ober-
eschbach, Nähe U-Bahn u. Bus, Ba-
dewanne u. TGB, Parkett u. Küche, 
an Nichtraucher, Tiere nach Abspra-
che, 900,- € + 250,- € NK + Kaution 
zum 1.2.26.  Tel. 06172/458650

4 Zimmerwohnung ca. 85 m2 mit 
Balkon, Einbauküche, Bad m. TGL. 
an älteres Ehepaar o. Ehepaar o. 
Kinder, KM 1100,- € + 300 ,- € NK. 
Königst./ Falk.  Tel. 06174/2579926

BH/ Am Gustavsgarten, EFH mit 
Garten und Garage, 183 m2, großzü-
giger Wohn-/Essbereich, 3 Schlafzi., 
ab sofort, Miete 2500,- € + NK, Mail 
an  AP.BHVDH@gmail.com

Vermiete 1,5 ZW. Bad Homb. Ober 
- Erlenbach mit EBK. Kaltm. 520,- € ,
NBK. 130,- €, Kaution 3 MM. 
 Tel. 0162/3764208

Haus in Oberstedten zu vermieten. 
195 m2 Wfl., 320 m2 Grundst., 3 Bä-
der, 2 Küchen, Terrasse, Teich, kl. 
Garten, Parkplatz, Kaltmiete 2600,- €. 
 Tel. 0171/3211155

Kelkheim-Mitte (Nähe Bahnhof) 3 
ZKB mit Balkon, 106 m2, Miete 
1.180,- €, NK 420,- €, TG 80,- €, 
Kaution 3 MM, ab 15.11.2025 zu 
vermieten.  Tel. 0173/9851754

KOSTENLOS

High-Board, weiss mit Marmor- 
Platte. 2,10 B, 1,00 H zu verschen-
ken. Selbstabholer.  
 Tel. 06196/9518479 ab 17 Uhr

Lattenrost (Bettgestell) 90x200 cm 
verstellbar, zu verschenken.  
  Tel. 0171/9197367

Doppelbett 160/200 mit Sprungr. u. 
guter Schaumstoffmatr.  
 Tel. 06082/9299880

NACHHILFE

Nachhilfe Englisch – Französisch 
Alle Klassen.   Tel. 0173/6636845

Mathematiker mit 20 Jahren Nach-
hilfeerfahrung – individuelle Unter-
stützung für Schüler und Studieren-
de im Hochtaunuskreis bei Ihnen zu 
Hause!  Tel. 06082/923879

Probleme mit Mathe od. Physik? 
Prom. Physiker mit Erfahrung in 
Nachhilfe kommt zu Ihnen nach 
Hause.  Tel. 0172/6944644

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

61381 Frdf.-OT, zeitl. flex. Privat-
fahrer/Chauffeur gesucht, gerne 
Rentner, gute Fahrpraxis, gutes 
Deutsch, Wohnort max. 10 km von 
61381 Frdf.-OT, ab sofort für ge-
meinsame Einkaufs-, Arzt- und Be-
hördenfahrten gesucht. PKW vor-
handen. Tel. 0176/81026445

Zuverlässige, deutschsprachige 
Putz- und Haushaltshilfe 3 Std./Wo, 
RH, Liederbach gesucht. Auch für 
Dezember.  Tel. 0160/8154358

Eine vierköpfige Familie sucht zur 
Festanstellung mit guter Entlohnung 
in Teil- oder Vollzeit langfristig eine 
deutsch- oder englischsprachige 
Haushaltshilfe/Nanny in Oberursel. 
Bei Bedarf wäre eine Übernach-
tungsmöglichkeit vorhanden. Bitte 
melden Sie sich bei uns unter  
 Tel. 0172/4238116

Reinigungskraft wöchentlich 4-5 
mal abends für Büro in Ober 
Eschbach gesucht. Minijob ab 
1.1.2026  Tel. 0163/5612954

Zuverlässige Reinigungshilfe für 
Privathaushalt in HG-Gonzenheim 
gesucht, 1x in der Woche für 3 Stun-
den vormittags.  Tel. 0172/8241203

STELLENGESUCHE

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Elektriker, Allround-Handwerker 
baut auch Ihre Möbel auf. Auch kl. 
Reparaturen + kl. Küchen.  
 Tel. 0174/8332476

Ich suche Bügelstelle in Privat-
haushalt (nur in Bad Homburg und 
Oberursel)  Tel. 0162/9168109

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Gartenarbeiten aller Art: Hecken-
schnitt, Sträucherschnitt, Baumfäl-
lung, Pflastern, Zaunarbeiten, We-
ge, Terrassen.  Tel. 0163/6422816

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Parkett, 
Laminat, Maler- u. Pflasterarbeiten. 
Weiteres auf Anfrage. Preiswert, 
schnell, sauber.  Tel. 0162/1557428

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Papierkram? Unterstütze bei: Se-
kretariat, Steuervorb., Immobilien, 
Ablage, allgem. Büroarbeiten, Büro-
management.  Tel. 0172/9625126

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Biete Gartenpflege, Hecken 
schneiden und Baumfällung. Auf 
Anfrage auch andere Arbeiten mög-
lich.  Tel. 0177/7916500

Langjähriger Gärtner erledigt für 
Sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäu-
me, Pflastersteine verlegen, Zaun, 
Entsorgung u. vieles mehr.
 Handy: 0172/7178986
 Tel. 06171/8944720
 Tel. 06171/8945608

Gartenarbeit in Kronberg, König-
stein/ Falkenstein, Bad Homburg, 
Oberursel und Hofheim! Ich biete 
Ihnen nebenberuflich zuverlässige 
Gartenpflege an. Egal ob Laub ent-
fernen, Rasen mähen oder Hecken 
schneiden (auch extra hohe He-
cken). Ich helfe Ihnen gerne, Ihren 
Garten in Topform zu bringen. Eine 
Heckenschere, Freischneidema-
schine, Laubsauger/-bläser, Motor-
säge und weitere Gartenwerkzeuge 
inkl. einem Anhänger für die Entsor-
gung von Gartenabfällen sind vor-
handen. Zeitlich bin ich sehr flexi-
bel.  Tel. 0172/6912769

Suche privat eine Putzstelle in 
Friedrichsdorf und Umgebung.  
 Tel. 0163/6493969

Zuverlässige Frau sucht Arbeit in 
Privathaushalt zum Putzen für Frei-
tag nur mit Rechnung. 
  Tel. 01556/8725927

Renovierungen aller Art: Malerar-
beiten, Trockenbau, Bodenverle-
gung, Fliesen, Badsanierung, Ter-
rasse.  Tel. 0176/23690725

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Fliesenleger bietet: Fliesenverle-
gung aller Art, Badsanierung, Terras-
sen/Balkonsanierung, Treppensanie-
rung, Reparaturarbeiten aller Art  
 Tel. 0163/6057361

Schnell und preiswert- alte Böden 
schleifen und versiegeln, Fertigpar-
kett lackieren und ölen, Massivpar-
kett verlegen, Treppensanierungen, 
Schreinerarbeiten. Möbel nach 
Maß. Tel. 0176/87890331

Zuverlässige und gründliche Rei-
nigung für Ihr Zuhause oder Büro. 
Flexibel und pünktlich.  
 Tel. 0157/77166911

Zuverlässige, fleißige Putzfrau 
sucht Arbeit  Tel. 0157/58581604

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Wir bieten Gartenarbeiten wie He-
cken schneiden, Rasen mähen, etc. 
an. Tel. 0171/8095754

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Sträucherschnitt, 
Pflastern, Zaunarbeiten, Wege/Ter-
rassen Tel. 0163/6422816

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Zuverlässige Frau sucht in Privat-
haushalt Arbeit zum Putzen und Bü-
geln im Taunus und Umgebung.  
 Tel. 0152/14835365

Unsere sehr zuverlässige Reini-
gungskraft sucht noch eine Stelle 
für Praxis oder Büroreinigung in Bad 
Homburg, Oberursel.  
 juergenj@gmx.com

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
zuverl.: verputzen, Fassaden strei-
chen, tapez., Laminatverl., Trocken-
bau, Whg.-Aufl. Tel. 0171/8629401

Selbstständige Reinigungskraft 
mit langjähriger Erfahrung arbeitet 
auf Rechnung, sucht neue Stellen.  
 Tel. 0171/2329986

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Suche Minijob als Haushaltshilfe in 
Kelkheim und Umgebung.  
 Tel. 01577/6114138

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

RUND UMS TIER

Ältere Dame sucht tierliebe Person 
zur Teilbetreuung ihres lieben Hun-
des. Spaziergänge oder tageweise 
Betreuung nach Absprache. Ideal für 
Hundeliebhaber ohne eigenen Hund. 
Anfallende Kosten werden von mir 
übernommen.  Chiffre VT 01/46

UNTERRICHT

Endlich Englisch und Französisch 
meistern Einzelunterricht – auch 
ONLINE!  Tel. 0173/6636845

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorber. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein. Tel. 0176/52111811

VERK ÄUFE

GEORGIAN Sideboard antik. kl. Fl.
schrank (f. 16 Fl.), Bow Front, 
Mahag., Preis weit unt. Expert. VHS.
 Tel. 06082/9299880

Tisch 175x95, mit klappb. Seiten, 
(ges. 2,65 m) wird der Bürotisch zu 
einer Tafel für festl. Anlässe. Preis 
VHS.  Tel. 06082/9299880

Hutschenreuther Schmuckstern, 
Jahresglöckchen und Monatsglo-
cken Jan.-Dez.  Tel. 0152/54989416

Neuwertiger Elektro Rollstuhl 
Mercurius 4, mit Nr. Schild (Neuwert 
5.500,- €) auf VB zu verkaufen.
 Tel. 06173/9989885

VERSCHIEDENES

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Hallo zusammen, ich möchte im 
Hochtaunuskreis eine Gruppe für 
Psychose und Paranoide Schizo-
phrenie gründen. Wenn jemand In-
teresse hat, bitte mir eine Email 
schicken. Weiteres kann man dann 
besprehcen. Mail:  Patrick3006@
web.de  Gruß Patrick Schmidt

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 55 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), Ta-
blet und Smartphone (kein Apple!). 
NEU: Wie man KI (Künstliche Intelli-
genz) im Alter nutzen kann. Bad 
Homburg & nähere Umgebung.  
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Dipl.- Mathematiker erteilt Nach-
hilfe in EDV, Excel, Mathematik und 
Rechnungswesen, auch Prüfungs-
vorbereitung, Abitur- und Ferientrai-
ning. Tel. 06195/3905

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-Anschaf-
fung, Windows 11, Datenübertra-
gung, Internet, Email, Drucker, WLAN. 
Nehmen Sie Kontakt auf:
Tel. 06195/7583010, 0170/7202306

Wenn es alle  
wissen sollen.
Keine andere Zeitung hat  
eine höhere Reichweite im 
Hochtaunuskreis.  
Ob Anzeigenwerbung oder 
Beilagenwerbung in einzelnen 
lokalen Ausgaben bis hin zu 
unserer Gesamtausgabe mit 
146.300 Exemplaren: Sie 
bestimmen, wer es alles 
wissen soll. 

»Wer aufhört zu werben,  
um Geld zu sparen,  
könnte genausogut  
seine Uhr anhalten,  
um Zeit zu sparen.«

Henry Ford

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
Bad Homburger Woche · Bad Sodener Woche · Eschborner Woche
Friedrichsdorfer Woche · Glashüttener Anzeiger · Kelkheimer Zeitung
Königsteiner Woche · Kronberger Bote · Liederbacher Anzeiger · Oberurseler Woche
Schwalbacher Zeitung · Steinbacher Woche · Sulzbacher Anzeiger

Gesamtauflage: 
138.700 Exemplare

und/oder 
Liederbacher (5.000 Ex.)/ 

Glashüttener Anzeiger (2.600 Ex.)

Verlagshaus Taunus Medien GmbH / Hochtaunus Verlag GmbH
Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Fax: 06174 9385-50 oder an: pap@hochtaunus.de
Internet: https://www.taunus-nachrichten.de

Bitte Coupon einsenden an:

Annahmeschluss: Dienstag, 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag  
nebenstehende private Kleinanzeige  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Chiffre: m Ja m Nein

Auftraggeber:
Name, Vorname 

Straße 

PLZ, Ort 

Tel.-Nr. 

Unterschrift 

IBAN 

 

Unterschrift

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von 
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für 
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

m  Ich möchte schalten in 
der Gesamtauflage

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

m bis 4 Zeilen 16,00 € 
m bis 5 Zeilen 18,00 € 
m bis 6 Zeilen 20,00 € 
m bis 7 Zeilen 22,00 € 
m bis 8 Zeilen 24,00 € 
je weitere Zeile 2,00 €

und/oder:
m Liederbach
m Glashütten (14-tägig)

Für jede dieser Zeitungen  
in Kombination mit der  
Gesamtauflage berechnen  
wir jeweils weitere 8,50 €  
(inkl. MwSt.)/pro Anzeige

Chiffregebühr:
bei Postversand 5,– € inkl. MwSt. 
bei Abholung 2,– € inkl. MwSt.

Meine Anzeige soll in 
folgender Rubrik erscheinen:

DE 
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La Perla
PELZ- & GOLDANKAUF

Jeden Tag von
10:00 - 18:00 Uhr

Thomasstr. 6-8
61348 Bad Hombrug

WIR ERSTATTEN IHNEN
IHRE PARKKOSTEN

Ihre Vorteile:
- Kostenlose Beratung
- Kostenlose Wertschätzung
- Sofortige Bargeldauszahlung
- Transparente Abwicklung

Altgold | Zahngold | Feingold | Schmuck
Golduhren | Bruchgold | Goldmünzen | 

Goldbarren | Silbermünzen | luxus Uhren
Batteriewechsel | Ohrlochstechen

*in VB mit Gold

Kostenlose Hausbesuche
BIS ZU 50 KM

sofortige Bargeldauszahlung vor Ort!

Schulstr. 1a - 65824 Schwalbach a.T. - Tel. 06196 - 204 82 13 Am Houiller Platz 5 | 61381 Friedrichsdorf | Tel.: 06172 - 60 70 998

88

NUR 9 TAGE GÜLTIG

Wir Zahlen
bis zu

pro Gramm
GOLD

124,50€,-

ACHTUNG !! JETZT NEU !! ACHTUNG
ankauf von PELZEN ALLER ART lederjacken und

ledermäntel aus glatt oder wildleder, AUCH LAMMFELLMÄNTEL
ZU HÖCHSTPREISEN von bis zu 5.500€ 

Trachten aller Art

PELZE ALLER ART

MACHEN SIE IHREN PELZ ZU BARGELD!
ANKAUF VON PELZEN, KROKOTASCHEN, 
LEDERTASCHEN, LEDERJACKEN ALLER ART

PREIS BIS 5.500€* 

Lederjacken aller Art Hüte aller Art

Goldmünzen aller Art

Perücken

MOBIL: 0157 360 87 428
TEL.: 06172 - 380 888 6 13 14

NOV. NOV.
15

DONNERSTAG FREITAG SAMSTAG

NOV.
17 18

NOV. NOV.
19

NOV.
20

NOV.

Taschen aller ArtAnkauf von Louis Vuitton Taschen

LETZTE CHANCE! MACHEN SIE IHREN PELZ UND SCHMUCK ZU BARGELD!Zahngold

Goldschmuck

Silberbesteck / Silberbarren

Goldmünzen

MONTAG DIENSTAG MITTWOCH DONNERSTAG

21
NOV.

22
NOV.

FREITAG SAMSTAG

Kämpferischer Handballnachwuchs
Schwalbach (sz). Die C-Jugend der Hand-
ballspielgemeisnschaft (HSG) Schwalbach/
Niederhöchstadt hat am vergangenen Wo-
chenende zwei kämpferische Spiele gezeigt. 
Während die zweite Mannschaft sich der 
TSG Oberursel mit 23:35 geschlagen geben 
musste, feierte die erste Mannschaft bei der 
HSG Hochheim/Wicker einen 43:34-Aus-
wärtssieg.
Für die mC2 standen die Vorzeichen ungüns-
tig: sieben eigene Spieler gegen vierzehn Geg-
ner. Doch trotz des frühen Rückstands nach 
einem sehenswerten Kempa-Tor der Gastge-
ber kämpfte die HSG mutig weiter und ging 
sogar kurzzeitig in Führung. Am Ende ent-

schieden individuelle Stärken des Gegners die 
Partie, doch das Team durfte sich über Aner-
kennung und Applaus vom Publikum freuen.
Die mC1 begann ihr Spiel in Wicker zunächst 
mit Unsicherheiten und lag nach zehn Minu-
ten knapp zurück. Danach steigerte sich die 
Mannschaft deutlich, verteidigte konzentrier-
ter und drehte die Partie. Zur Halbzeit führte 
sie bereits mit acht Toren und baute den Vor-
sprung nach der Pause weiter aus. Entschei-
dend war die geschlossene Mannschaftsleis-
tung.
Die nächsten Heimspiele finden am Samstag, 
15. November, ab 13.45 Uhr in der Wester-
bachhalle in Niederhöchstadt statt.

Hundefreunde feiern erfolgreiches Jahr
Schwalbach (sz). Mit einem Herbstfest ha-
ben die Hundefreunde Schwalbach am 2. No-
vember ihr Vereinsjahr beendet. Zuvor stan-
den am Vormittag Leistungsprüfungen im 
Bereich Unterordnung auf dem Programm. 
Drei Teilnehmende legten erfolgreich die 
Sachkundeprüfung ab, vier Hunde bestanden 
die Begleithundeprüfung. 
Weitere vier Mensch-Hund-Teams stellten 
sich erfolgreich den höheren Prüfungen 
IBGH1 bis IBGH3. Ausgebildet und vorbe-
reitet worden waren sie von Sabine Salzmann.
Am Nachmittag folgte das traditionelle 
Herbst-Essen, zu dem der Vorstand als Dank 
für die Mithilfe im Verein eingeladen hatte. 
Höhepunkt war ein Quiz, das der stellvertre-
tende Ausbildungswart Christof Engelskir-
chen vorbereitet hatte. Dabei mussten die 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer erraten, 
welche Vorstandsmitglieder mit ihren Hunden 
bestimmte Tricks vorführen konnten – etwa 
einen Regenschirm halten, einen „Kuss“ ge-
ben oder mit allen vier Pfoten in eine Kiste 
steigen.
Der Verein blickt auf ein erfolgreiches Jahr 
zurück. Dank vieler engagierter Mitglieder 
konnten ein Agility- und ein Rally-Obe-
dience-Turnier ausgerichtet werden. Beim 
Altstadtfest boten die Hundefreunde ein ab-
wechslungsreiches Essensangebot und mix-
ten Cocktails. Ein sportlicher Höhepunkt 
war die Teilnahme der Agility-Sportgruppe 
an der deutschen Vereinsmeisterschaft. Das 
von Nathalie Jores trainierte „A-Team“ er-
reichte beim Finale in Wolfsburg den zwei-
ten Platz.

Viel Spaß hatten die Hundefreunde bei ihrem Jahresabschluss auf dem Vereinsgelände in der 
Verlängerung des Steinwegs.� Foto: privat

Tolle Platzierung 
bei Turnier in Paris

Die Schwalbacher Judo-Kämpferin Alice 
Göttnauer ist auch international erfolgreich. 
Bei den Judo-Weltmeisterschaften der Alters-
klasse Ü30 in Paris belegte sie einen hervor-
ragenden fünften Platz in der Gewichtsklasse 
F5 über 78 Kilo. Mit starkem Einsatz und 
großem Kampfgeist konnte sie sich gegen 
starke Gegnerinnen behaupten. Die Budo-
Abteilung der TG Schwalbach gratuliert Ali-
ce Göttnauer zu diesem Erfolg � Foto: TGS

Erfolgreiche Triathleten 
der Kleist-Schule
Eschborn (ew). Ein achtköpfiges Triathlon-
Team der Heinrich-von-Kleist-Schule, die 
auch viele Schwalbacher Kinder besuchen,  
startete Ende September beim Bundesfinale 
des Schulwettbewerbs „Jugend trainiert für 
Olympia“ in Berlin und erreichte dort den 
vierten Platz in der Gesamtwertung. 
Eschborns Bürgermeister Adnan Shaikh gra-
tulierte den Schülerinnen und Schülern zu 
dieser Leistung. „Es ist bemerkenswert, wie 
viel Zeit die Jugendlichen für diesen Erfolg 
investiert und welchen Einsatz sie gezeigt ha-
ben. Die Heinrich-von-Kleist-Schule darf 
stolz sein, solche Talente mit sportlichem 
Team- und Kampfgeist in ihren Reihen zu ha-
ben“, sagte Adnan Shaikh. Er sprach sich zu-
dem dafür aus, in Eschborn neben dem beste-
henden Landesstützpunkt Schwimmen künf-
tig auch ein Landesleistungszentrum Triath-
lon zu etablieren.

Versammlung der 
Limesgemeinde
Schwalbach (sz). Am Sonntag, 23. Novem-
ber, findet um 10 Uhr in der Evangelischen 
Limesgemeinde am Ostring 15 ein Gottes-
dienst zum Ewigkeitssonntag statt. Dabei 
wird der Verstorbenen des vergangenen Kir-
chenjahres gedacht. Im Anschluss lädt der 
Kirchenvorstand zu einer Gemeindever-
sammlung ein.
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